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Bummeln, Bewegen, Schlemmen und Shoppen
Zum 24. Apfelsonntag lädt der Werbekreis am 3. September nach Oberpleis ein

Der Vorstand des Werbekreises Oberpleis lädt wieder in den Ortskern zum 24. Apfelsonntag ein                                         Bericht auf Seite 6Der Vorstand des Werbekreises Oberpleis lädt wieder in den Ortskern zum 24. Apfelsonntag ein                                         Bericht auf Seite 6Der Vorstand des Werbekreises Oberpleis lädt wieder in den Ortskern zum 24. Apfelsonntag ein                                         Bericht auf Seite 6Der Vorstand des Werbekreises Oberpleis lädt wieder in den Ortskern zum 24. Apfelsonntag ein                                         Bericht auf Seite 6Der Vorstand des Werbekreises Oberpleis lädt wieder in den Ortskern zum 24. Apfelsonntag ein                                         Bericht auf Seite 6
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Aktion

 7.77 
Schweine-Lachsbraten   
ohne Knochen, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück, 
je 100 g

Aktion

 1.99 
Schulte
Salamitaler   
mit Kräutern oder 
Pfeffer,
je 100 g

Aktion

 19.90 
Kalbs-Kotelett   
natur oder 
mariniert,
je 1 kg

Aktion

 12.90 
Rinder-Braten   
Jungbullenfleisch 
aus dem Bug,
je 1 kg

Aktion

 1.19 Pfannen-Frikadellen   
je 100 g

Aktion

 1.69 
Chaumes oder
Saint Albray Classic   
frz. Weichkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käse Rebellen
Kürbiskern Rebell   
Schnittkäse, mind. 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.49 
Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 0.99 
Frischwurst-
Aufschnitt   
versch. Sorten, 
mit Bierschinken,
je 100 g

Deine Bedientheke. Dein Markt.

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 35 . Woche. Gültig ab  28.08.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 7.49 

Rheinfels Quelle 
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.62)
zzgl. 3.30 Pfand  3.99 

Ahrtal Quelle
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.44)
zzgl. 3.30 Pfand

 3.19 
Desperados
Tequila Beer   
je 0,65-l-Fl.
(1 l = 4.91)
zzgl. 0.15 Pfand  14.99 

Mexikölner
Tomatenschnaps   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 21.41)

 13.99 
AELRED
Aperitif Melonade   
12% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 19.99)  11.39 Flimm Bärbelchen   

18% Vol.,
je 1-l-Fl.

Aktion

 8.96 

Montepulciano 
d‘Abruzzo   
2020er Rotwein 
DOC, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.95)

Aktion

 8.99 

Primitivo Merlot   
2021er 
Rotwein DOC, 
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 15.99 
Vaux Riesling   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 21.32)

Aktion

 11.69 

Lucarelli 
Primitivo di 
Manduria   
2021er 
Rotwein DOC, 
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.59)

Aktion

 6.29 

Lucarelli 
Negromaro   
2021er Rotwein 
IGP, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.39)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Auch die Schlepperfreunde Pleistal knattern wieder über die Straßen vonAuch die Schlepperfreunde Pleistal knattern wieder über die Straßen vonAuch die Schlepperfreunde Pleistal knattern wieder über die Straßen vonAuch die Schlepperfreunde Pleistal knattern wieder über die Straßen vonAuch die Schlepperfreunde Pleistal knattern wieder über die Straßen von
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis

Der Apfel von den umliegenden Plantagen hat der Veranstaltung seinen Namen gegebenDer Apfel von den umliegenden Plantagen hat der Veranstaltung seinen Namen gegebenDer Apfel von den umliegenden Plantagen hat der Veranstaltung seinen Namen gegebenDer Apfel von den umliegenden Plantagen hat der Veranstaltung seinen Namen gegebenDer Apfel von den umliegenden Plantagen hat der Veranstaltung seinen Namen gegeben

(bk) Oberpleis. Am 3. September
laden die Mitglieder des Werbe-
kreises wieder von 13 bis 18 Uhr
zum Bummeln, Bewegen, Schlem-
men und Shoppen ein. Konzert
des Bläsercorps Auel-Gau im
Propsteigarten. Seit 34 Jahre fin-
det der verkaufsoffene Sonntag in
Oberpleis immer am 1. Wochen-
ende im September statt und seit
1998 steht der Apfel offiziell im
Mittelpunkt der Veranstaltung.
Die Eröffnung des diesjährigen Ap-
felsonntags findet am Kreisel um
13 Uhr statt. Erstmalig wird das
Areal des Apfelsonntags erweitert
um den Propsteigarten. Ab 14 Uhr
findet dort ein Konzert des Blä-
sercorps Auel-Gau statt. In die-
sem Jahr werden es die Apfelsor-
ten Elstar, Delba und Sunrise sein,
die von den Obsthöfen im Sieben-
gebirge am Apfelsonntag präsen-
tiert werden. Und es wird reich-
lich Gelegenheit geben die Äpfel
zu kosten. Alle Teilnehmer wer-
den vom Werbekreis mit einem

 Bericht zur Titelseite Bericht zur Titelseite Bericht zur Titelseite Bericht zur Titelseite Bericht zur Titelseite

volksbank-koeln-bonn.devolksbank-koeln-bonn.de

Um das Thema Nachhaltigkeit effektiv voranzutreiben, muss man  

über den Tellerrand schauen, unkonventionell denken und auch  

mal Unmögliches möglich machen. Nachhaltigkeitsbilanz,  

verantwortungsbewusster Umgang mit Ressourcen … wir sind dran. 

UNKONVENTIONELL. UND  

WIE JECK FÜR SIE DA.

Wir machen alles möglich, um das Thema 

Nachhaltigkeit effektiv voranzutreiben.

Probier-Körbchen versorgt, so
dass jeder Besucher auch mal herz-
haft zubeißen kann. Über 90 Aus-
steller werden wieder am Ober-

pleiser Apfelsonntag vertreten
sein. Mit dabei sind wieder die
Schlepperfreunde mit ihren histo-
rischen Traktoren und auf dem Kir-
chvorplatz können sich die Kinder
beim Pfadfinderstamm Oberpleis
oder im Spiel- und Jugendmobil
der Katholischen Jugendagentur
Bonn, Betreiber Haus der Jugend
Oberpleis, austoben. Im Pleesier
wird zu Wein und Tapas eingela-
den und im Mathildenpark prä-
sentiert sich das Siebengebirgs-
museum zusammen mit dem Hei-
matverein Siebengebirge. Auf dem

Rathausvorplatz stellen sich Feu-
erwehr, Rettungsdienst sowie der
Bevölkerungsschutz vor und die
Stadt Königswinter informiert
über Klimaschutz, Ausbildungs-
möglichkeiten in der Stadtverwal-
tung, Soziales und das Ehrenamt.
Die Musikschule gibt eine 30-mi-
nütige Musikshow und die VHS
informiert über Ihr neues Pro-
gramm. Auf der Siegburger Stra-
ße lädt der Werbekreis zu einem
Flohmarkt ein.
Hier freuen wir uns noch über An-
meldungen per Mail
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Stadt informiert auf dem Apfelsonntag
Die Stadt Königswinter stellt sich auf dem Apfelsonntag in Oberpleis vor

Musikschule, VHS, Siebengebirgsmuseum - die Stadt stellt auf dem ApfelsonntagMusikschule, VHS, Siebengebirgsmuseum - die Stadt stellt auf dem ApfelsonntagMusikschule, VHS, Siebengebirgsmuseum - die Stadt stellt auf dem ApfelsonntagMusikschule, VHS, Siebengebirgsmuseum - die Stadt stellt auf dem ApfelsonntagMusikschule, VHS, Siebengebirgsmuseum - die Stadt stellt auf dem Apfelsonntag
zahlreiche Angebote vorzahlreiche Angebote vorzahlreiche Angebote vorzahlreiche Angebote vorzahlreiche Angebote vor

(bk) Oberpleis. Auf dem beliebten
Apfelsonntag in Oberpleis wird
auch die Stadt Königswinter mit
vielen Fachbereichen vor Ort ver-
treten sein und präsentiert an ver-
schiedenen Informationsständen
Angebote für Groß und Klein. Bür-
germeister Lutz Wagner wird bei
der Eröffnung des Apfelsonntags
um 13 Uhr anwesend sein. Er steht
den Besuchenden im Anschluss in
der Zeit von 14 bis 16 Uhr für
Gespräche am Stand der Stadt-
verwaltung zur Verfügung: „Ich
freue mich darüber, dass wir den
Besucherinnen und Besuchern in
diesem Jahr einen so umfangrei-
chen Einblick in die zahlreichen
Bereiche der Stadtverwaltung ge-
ben können.
Nutzen Sie gerne die Möglichkeit
und sprechen die Mitarbeitenden
meiner Verwaltung und mich vor
Ort an!“ Beim gemeinsamen
Stand der Stadtverwaltung am
Rathausvorplatz können sich In-
teressierte bei den Mitarbeiten-
den der Stadtverwaltung zum Bei-
spiel über die Wahl zur Senioren-
vertretung im Oktober, Möglich-
keiten zur Bürgerbeteiligung wie
zum Beispiel Bürgeranträge, über
Ausbildungsmöglichkeiten bei der
Stadt oder zu Themen rund um
Klima und Energie informieren. Am
Rathausplatz wird auch der städ-
tische Rettungsdienst und die
Feuerwehr mit Fahrzeugen vertre-
ten sein. Zum Thema Bevölke-

rungsschutz, also zum
Beispiel zu Verhalten im
Starkregenfall und bei
einem Blackout, können
Besucherinnen und Be-
sucher Fragen stellen
und sich informieren. Am
Stand der Musikschule
der Stadt Königswinter,
auf der gegenüberlie-
genden Seite des Rat-
hausplatzes, können In-
teressierte Einblicke in
das Unterrichtsangebot
erhalten. Die Musik-
schulband sorgt für mu-
sikalische Untermalung.
Am benachbarten Stand
informiert die VHS Sie-
bengebirge über das ak-
tuelle Kursangebot und
das „Siebengebirgsdi-
plom“.
Auch bietet die VHS ein
Quiz an, bei dem Gewin-
ne winken. Das Sieben-
gebirgsmuseum präsen-
tiert sich auf dem Apfel-
sonntag gemeinsam mit
dem Heimatverein Sie-
bengebirge e.V. im Mat-
hildenpark.
Die „Großen“ finden hier
Informationen zum Mu-
seumsangebot, die klei-
nen Gäste können am
Stand basteln. Außerdem gibt es
dort Informationen zu den Gast-
spielen des kleinen Theaters Bad

Godesberg in der Aula des Schul-
zentrums Oberpleis. Abgerundet
wird das Angebot am Stand mit

einem kleinen Bücherflohmarkt
des Heimatvereins mit eigenen
Publikationen.
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Das Glücksrad entscheidet über den Preis
TeamSport Metzler lädt am verkaufsoffenen Sonntag zu einem Besuch in dem Geschäft
rund um die Ausstattungen von Sportlern und Sportlerinnen, sowie Sportvereinen ein

Den richtigen Ball findet man beiDen richtigen Ball findet man beiDen richtigen Ball findet man beiDen richtigen Ball findet man beiDen richtigen Ball findet man bei
TeamSport MetzlerTeamSport MetzlerTeamSport MetzlerTeamSport MetzlerTeamSport Metzler

Patrick Effer hat ein Herz für die passende Ausstattung der Sportler undPatrick Effer hat ein Herz für die passende Ausstattung der Sportler undPatrick Effer hat ein Herz für die passende Ausstattung der Sportler undPatrick Effer hat ein Herz für die passende Ausstattung der Sportler undPatrick Effer hat ein Herz für die passende Ausstattung der Sportler und
SportlerinnenSportlerinnenSportlerinnenSportlerinnenSportlerinnen

TeamSport Metzler freut sich aufTeamSport Metzler freut sich aufTeamSport Metzler freut sich aufTeamSport Metzler freut sich aufTeamSport Metzler freut sich auf
Ihren Besuch am ApfelsonntagIhren Besuch am ApfelsonntagIhren Besuch am ApfelsonntagIhren Besuch am ApfelsonntagIhren Besuch am Apfelsonntag

(bk) Oberpleis. Seit über 25. Jah-
ren ist TeamSport Metzler am Krei-
sel in Oberpleis für den Teams-
port die richtige Adresse. „Wir sind
seit 1996 immer aktiv, um für un-
sere Kunden das Beste zu geben“,
so Patrick Effer, „Dabei legen wir
besonderen Wert auf unsere regi-
onalen Wurzeln. Nicht nur, dass
wir uns persönlich in einer Viel-
zahl von Vereinen als Partner mit
einbringen, wir unterstützen mit
unseren Angeboten jeden Verein,
der an uns herantritt.“ Aber auch
die Auslage in den Geschäftsräu-
men bietet der Kundschaft die
Möglichkeiten, zuzugreifen und
sich fit für die Ausübung der je-
weiligen Sportart zu machen.
Am Apfelsonntag entscheidet das

Glücksrad erneut über die Nach-
lässe, die Patrick Effer auf den
Einkauf anrechnet. „Eine Partner-
schaft in Sachen eigenes und in-
dividuelles Trikot sind wir im ver-
gangenen Jahr mit fast52 einge-
gangen“, so Effer, „Hier werden
Trikots ganz nach den Wünschen
der Kundschaft kreiert.
Diese Trikots werden aus recycel-
tem Material gefertigt und kom-
plett in Deutschland hergestellt.“
Werfen Sie am 2. September ei-
nen Blick auf das umfassende Sor-
timent.
Auch wenn aufgrund der Ge-
schäftsgröße logischerweise nicht
alle Artikel auf Lager sein kön-
nen, können diese aber auf Wunsch
gerne bestellt werden.
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Eine vielfältige Gartenanlage stellt sich vor
Im Zentrum von Oberpleis befindet sich zwischen der Pfarrkirche Sankt Pankratius
und dem tiefer liegenden Friedhof ein ca. 3.000 Quadratmeter großes Gartengrundstück -
ein Besuch am Apfelsonntag lohnt sich

Der Garten hinter der PfarrkircheDer Garten hinter der PfarrkircheDer Garten hinter der PfarrkircheDer Garten hinter der PfarrkircheDer Garten hinter der Pfarrkirche
lädt auch zum Schachspiel einlädt auch zum Schachspiel einlädt auch zum Schachspiel einlädt auch zum Schachspiel einlädt auch zum Schachspiel ein

Auch ein Gemüsegarten finden manAuch ein Gemüsegarten finden manAuch ein Gemüsegarten finden manAuch ein Gemüsegarten finden manAuch ein Gemüsegarten finden man
im Propsteigartenim Propsteigartenim Propsteigartenim Propsteigartenim Propsteigarten

Zahlreiche Beete wurden ange-Zahlreiche Beete wurden ange-Zahlreiche Beete wurden ange-Zahlreiche Beete wurden ange-Zahlreiche Beete wurden ange-
legtlegtlegtlegtlegt

(bk) Oberpleis. Auf gut 3.000
Quadratmetern findet sich eine
vielgestaltige Gartenanlage.
Eine auch für Rollstuhl- und
Rollatornutzer*innen geeignete
Zuwegung führt zu einem Ron-

dell mit Sitzbänken, einem
Schachspiel und begleitendem
alten Obstbaumbestand.
Eine Bühne ermöglicht eine Viel-
zahl kultureller Aktivitäten z.B.
für Musik, Literatur oder Aus-

stellungen. Angrenzend findet
sich eine mit robustem Rasen
gestaltete Fläche für Aktivitä-
ten z.b. der Pfadfinder oder für
Umweltb i ldungsmaßnahmen.
Eine Obstspalieranlage ist be-

pflanzt mit einer Vielzahl regio-
naltypischer, oft seltener Obst-
sorten, begleitet von vielfälti-
gen Blühplanzen.
Eine insektenfreundliche Wiese
bietet gemeinsam mit einem In-
sektenhotel Lebensraum für die
Kleintierwelt.
Ein Bauerngarten in klassischer
Anlage ist bepflanzt mit Gemü-
se-, Gewürz- und Salatpflanzen.
Weitere Blumenbeete, ein
Schattengarten unter altem
Baumbestand, ein Steingarten
und die Rosenpflanzungen z.B.
entlang der alten Naturstein-
mauer runden das bunte Bild ab.
Der Apfelsonntag am 3. Septem-
ber lädt ein, diesen besonderen
Garten einmal kennen zu ler-
nen. Ab 14 Uhr findet dort ein
Konzert des Bläsercorps Auel-
Gau statt.
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Die Apfelernte 
2023 ist da!
Dollendorferstraße 227

53639 Königswinter
02244-7660

Apfelgerichte im Alten Zoll am 2. September
Am 10. September kocht Sternekoch Alexander Kamieniak in Oberpleis

Der Alte Zoll hat seine SpeisekarteDer Alte Zoll hat seine SpeisekarteDer Alte Zoll hat seine SpeisekarteDer Alte Zoll hat seine SpeisekarteDer Alte Zoll hat seine Speisekarte
dem Apfelsonntag angepasstdem Apfelsonntag angepasstdem Apfelsonntag angepasstdem Apfelsonntag angepasstdem Apfelsonntag angepasst

(bk) Oberpleis. Soledad Sichert
hat sich zum Apfelsonntag wieder
dem Thema, das an diesem ver-
kaufsoffenen Sonntag im Mittel-
punkt steht, gewidmet - dem Ap-
fel. Koch Benito hat dazu die Spei-
sekarte angepasst, auf der an die-
sem Tag die Apfelgerichte domi-
nieren. Auch die Desserts kom-
men ohne den Apfel nicht aus.
Apfel-Hackfleisch, Apfelmuss oder
Apfelspalten, ein Apfel-Bienen-

stich oder Apfelcrumble werden
am 2. September angeboten. Ein
besonderes kulinarisches High-
light erwartet den Feinschmecker
am 10. September. An diesem
Abend wird im Alten Zoll ein 5-
Gang-Menü abgerundet mit kor-
respondierenden Weinen aufge-
tischt. „Alexander Kamieniak wird
das Menü zusammen stellen und
für euch kochen“ so Soledad Si-
chert, „Alex ist kein Unbekannter

in unserer Region und ich freue
mich, seine Kochkünste hier im
Alten Zoll präsentieren zu kön-
nen.“ Nach seiner Kochlehre im
Golfclub Schloss Auel führte ihn
seine Leidenschaft unter anderem
in die Küchen vom Restaurant
Strandhaus in Bonn sowie das Ex-
celsior Hotel Ernst in Köln. Weite-
re Stationen im Ausland und auf
See runden seine berufliche Tä-
tigkeit ab. Aus der Schweiz brach-

te er einen Stern, den er gemein-
sam mit seinem Team erkochte,
mit. „Danke Alex, dass du uns dei-
ne Zeit widmest. Wir können es
kaum erwarten“, so Sichert.

Soleidat Sichert (2.v.r.) mit Koch Benito (l.) undSoleidat Sichert (2.v.r.) mit Koch Benito (l.) undSoleidat Sichert (2.v.r.) mit Koch Benito (l.) undSoleidat Sichert (2.v.r.) mit Koch Benito (l.) undSoleidat Sichert (2.v.r.) mit Koch Benito (l.) und
Sternekoch Alexander Kamieniak (m.) bei derSternekoch Alexander Kamieniak (m.) bei derSternekoch Alexander Kamieniak (m.) bei derSternekoch Alexander Kamieniak (m.) bei derSternekoch Alexander Kamieniak (m.) bei der
Auswahl der BeilagenAuswahl der BeilagenAuswahl der BeilagenAuswahl der BeilagenAuswahl der Beilagen

Ein ansprechendes Ambiente stehtEin ansprechendes Ambiente stehtEin ansprechendes Ambiente stehtEin ansprechendes Ambiente stehtEin ansprechendes Ambiente steht
für die Gemütlichkeit im Alten Zollfür die Gemütlichkeit im Alten Zollfür die Gemütlichkeit im Alten Zollfür die Gemütlichkeit im Alten Zollfür die Gemütlichkeit im Alten Zoll
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Gutes Sehen und Hören
steigert die Lebensqualität
Auch am Apfelsonntag informiert die
Brillenstube und Hörakustik in Oberpleis
über das umfassende Leistungsangebot

(bk) Oberpleis. Dem Team der Bril-
lenstube und Hörakustik um Fran-
ziska Reinshagen liegt das opti-
male Seh- und Hörvermögen der
Kundschaft, egal ob jung oder alt,
am Herzen. Auch am Apfelsonn-
tag hat das Geschäft an der Dol-
lendorfer Straße seine Türen weit
geöffnet. Über die verschiedens-
ten Leistungen kann man sich an
diesem verkaufsoffenen Sonntag
informieren. „Als Familienbetrieb
liegt uns besonders das Wohl der
Kleinsten am Herzen. In unge-
zwungener, lockerer Atmosphäre
führen wir ihr Kind in die Welt des
Hörens ein“, so die Inhaberin, „Su-
chen Sie einen Optiker, der Ihnen
eine hochwertige Brille verkauft

und das zu einem monatlich be-
zahlbaren Preis? - dann kommen
Sie zu uns und kaufen ihre Brille;
ganz einfach im Brillenabo.“ Auch
den Augeninnendruck, dies erfolgt
berührungslos, kann man sich
messen lassen, wobei der Besuch
beim Augenarzt dadurch nicht er-
setzt wird. Auch wenn ihre Mobi-
lität es einmal nicht zulässt, un-
sere Geschäfte zu besuchen, so
besteht die Möglichkeit auf eine
Beratung mit verschiedensten
Messungen bei ihnen Zuhause,
wie auch Hausbesuche nach Ter-
minvereinbarung, ein Hörtest;
Hörsystemanpassung und Bera-
tung. Dies gilt auch für einen Seh-
test mit Anpassung einer neuenModernste Technik macht die Auswahl der passenden Brille möglichModernste Technik macht die Auswahl der passenden Brille möglichModernste Technik macht die Auswahl der passenden Brille möglichModernste Technik macht die Auswahl der passenden Brille möglichModernste Technik macht die Auswahl der passenden Brille möglich
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Brille sowie der Nachversorgung.
„Gerne sind wir auch in Ihrem
Zuhause Ihr Ansprechpartner
wenn es um gutes Hören und Se-
hen geht“, so Augenoptik- und
Hörakustikmeister Susanne Wol-
fer, „Wir freuen uns auf ihre Ter-
minvereinbarung.“ Nicht zuletzt

Alle Daten im Rahmen der Hör- und Sehbestimmung werden hier durchAlle Daten im Rahmen der Hör- und Sehbestimmung werden hier durchAlle Daten im Rahmen der Hör- und Sehbestimmung werden hier durchAlle Daten im Rahmen der Hör- und Sehbestimmung werden hier durchAlle Daten im Rahmen der Hör- und Sehbestimmung werden hier durch
Franziska Reinshagen dokumentiertFranziska Reinshagen dokumentiertFranziska Reinshagen dokumentiertFranziska Reinshagen dokumentiertFranziska Reinshagen dokumentiert

Ein großes Angebot an Brillenfassungen lässt keine Wünsche offenEin großes Angebot an Brillenfassungen lässt keine Wünsche offenEin großes Angebot an Brillenfassungen lässt keine Wünsche offenEin großes Angebot an Brillenfassungen lässt keine Wünsche offenEin großes Angebot an Brillenfassungen lässt keine Wünsche offen

ist das Fachgeschäft für Auge und
Ohr auch eine amtlich zugelasse-
ne Führerschein-Sehteststelle.
„Wir bieten durch unsere neue
Messtechnik digitale Brillenmes-
sungen unter Berücksichtigung
des Augendrehpunktes sowie der
individuellen Leseentfernung an“,

so Franziska Reinshagen, „Danach
werden Gleitsicht- und Arbeits-
platzgläser für präzises Sehen in
Ferne und Nähe in Deutschland
gefertigt.“
Auf alle lagernden Fassungen so-
wie Brillengläser mit Ausnahme
der Aktionsware lockt am ver-

kaufsoffenen Sonntag ein Rabatt
von 20 Prozent. Lassen Sie sich
umfassend über die heutigen
Möglichkeiten zur Verbesserung
des Hör- und Sehvermögens infor-
mieren - das Team der Brillenstu-
be und Hörakustik lädt dazu am
Apfelsonntag recht herzlich ein.
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Küchenabverkauf bei Küchen Steeg in Oberpleis
Ein Besuch am Apfelsonntag kann zu einer Traumküche führen

Bei einem Küchenkauf aus der Ausstellung winken interessante RabatteBei einem Küchenkauf aus der Ausstellung winken interessante RabatteBei einem Küchenkauf aus der Ausstellung winken interessante RabatteBei einem Küchenkauf aus der Ausstellung winken interessante RabatteBei einem Küchenkauf aus der Ausstellung winken interessante Rabatte

Die Wünsche rund um eine moderne Küche können am Apfelsonntag beiDie Wünsche rund um eine moderne Küche können am Apfelsonntag beiDie Wünsche rund um eine moderne Küche können am Apfelsonntag beiDie Wünsche rund um eine moderne Küche können am Apfelsonntag beiDie Wünsche rund um eine moderne Küche können am Apfelsonntag bei
Küchen Steeg in Erfüllung gehenKüchen Steeg in Erfüllung gehenKüchen Steeg in Erfüllung gehenKüchen Steeg in Erfüllung gehenKüchen Steeg in Erfüllung gehen

Eine Vielzahl der Küchen in den Ausstellungsräumen wartet darauf, einEine Vielzahl der Küchen in den Ausstellungsräumen wartet darauf, einEine Vielzahl der Küchen in den Ausstellungsräumen wartet darauf, einEine Vielzahl der Küchen in den Ausstellungsräumen wartet darauf, einEine Vielzahl der Küchen in den Ausstellungsräumen wartet darauf, ein
neues Zuhause zu findenneues Zuhause zu findenneues Zuhause zu findenneues Zuhause zu findenneues Zuhause zu finden

(bk) Oberpleis. Vieles muss raus.
Deshalb startet Küchen Steeg ei-
nen Küchenabverkauf. Auch am
Apfelsonntag haben die Küchen-
fachleute ihre Pforten geöffnet
und informieren rund um die
Traumküche. „Eine Ausstellungs-
küche ist die Gelegenheit, eine

hochwertige Küche zu kaufen und
dabei viel Geld zu sparen“, so
Frank Zientz, „Durch die Umstel-
lung unserer Ausstellung können
wir Ihnen regelmäßig Küchen mit
einem kräftigen Rabatt anbieten.
Was Sie wissen sollten: Sie kau-
fen die Küche so wie sie bei uns in

der Ausstellung steht. Selbstver-
ständlich beraten wir Sie gerne.“
Besuchen Sie das Studio bei Kü-
chen Steeg zwischen den beiden
Kreiseln in Oberpleis und schau-
en Sie sich die Angebote vor Ort
an. Das Design und die hohe Funk-
tionalität unserer Küchen von re-
nommierten Herstellern werden
auch Sie begeistern. Zu jeder Aus-
stellungsküche bieten Ihnen die
Küchenfachleute selbstverständ-
lich auch passende, moderne Elek-
trogeräte an. Achten Sie auch am
Apfelsonntag auf die Küchenan-
gebote, vielleicht ist schon bald

die perfekte Küche für Sie dabei.
In der großzügigen Küchenausstel-
lung zeigen Küchen Steeg auf 400
Quadratmetern verschiedene Kü-
chenkonzepte. Hier findet man die
charmante Landhausküche ge-
nauso wie puristische, moderne
Küchen. Darüber hinaus bietet das
Fachunternehmen einen umfas-
senden Service rund um die Kü-
che, bei dem man auf nichts ver-
zichten muss. „Mit unserer lang-
jährigen Erfahrung, hoher Kompe-
tenz und viel Kreativität stehen
wir Ihnen mit zahlreichen Dienst-
leistungen zur Seite“, so Zientz.
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Ein breites Spektrum
an interessanten Kursen
Singen, Lachen, Knobeleien -
das neue Programm der VHS Siebengebirge liegt vor
(bk) Königswinter. Mit ca. 200 Ver-
anstaltungen im zweiten Halbjahr
bietet die Volkshochschule Sie-
bengebirge wie gewohnt ein brei-
tes Spektrum an interessanten
Kursen an. Weiterhin liegt der
Schwerpunkt des Angebots in Prä-
senz, wobei vereinzelt auch
weiterhin Online-Veranstaltun-
gen im Programm stehen. „Ca.
100 Dozent*innen unterstützen
uns bei der Umsetzung. Wir leben
uns weiter in den Unterrichts- und
Büroräume im Kultur- und Bil-
dungszentrum Mosaik - Freude am
Lernen ein. Die Teilnehmer*innen
schätzen die neuen Räumlichkei-
ten sehr. Wir freuen uns über den
engen Kontakt zu den
Teilnehmer*innen, die gerne nach
dem Kurs einmal in die Geschäfts-
stelle kommen.
Diese Freude überdeckt die vie-
len kleinen organisatorischen Fra-

gen, die noch zu klären sind.“ In
der neuen Episode des Podcast
„kennen.lernen.vhs“ der VHS Sie-
bengebirge geht es dieses Mal
um Lachen und Weinen. Zum ei-
nen führt Gudrun Haep, zertifi-
zierte Lachyoga-Leiterin, vor, wie
Lachen als Gesundheitsprophyla-
xe eingesetzt werden kann. Zum
anderen sprechen wir mit Ulrich
Hambuch, der einen Kochkurs für
trauende Männer anbietet. Das
Siebengebigsdiplom, das sich gro-
ßer Nachfrage erfreut, wird auch
in diesem Semester weiter ange-
boten. Informationen sind auf der
Homepage zu finden, Teilnahme-
karten erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle. Bei Abschluss des
Diploms winkt eine Überraschung
- sowie eine feierliche Übergabe
durch den Bürgermeister der
Stadt Königswinter. Im November
findet ein externes Audit statt, bei

dem alle Prozesse, die in der VHS
Siebengebirge ablaufen, durch ei-
nen Gutachter des Gütesiegelver-
bundes Weiterbildung geprüft
werden. Zu diesen Prozessen ge-
hören die Planung und Umsetzung
der Veranstaltungen, der Kontakt
zu den Teilnehmenden aber auch
das Beschwerde- und Verbesse-
rungsmanagement. Die letzten
Jahre wurden wir für unsere gu-
ten Prozesse gelobt - und hoffen,
dass da auch dieses Mal der Fall
sein wird.
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Anzeige

Fitnesslounge Oberpleis Viel Neues
Jetzt zählt Ihre Gesundheit

- gezieltes abnehmen - Ein Le-gezieltes abnehmen - Ein Le-gezieltes abnehmen - Ein Le-gezieltes abnehmen - Ein Le-gezieltes abnehmen - Ein Le-
ben ohne Schmerzenben ohne Schmerzenben ohne Schmerzenben ohne Schmerzenben ohne Schmerzen

- Rückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - KraftRückenschmerz ade - Kraft
im im im im im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag

Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.     TTTTTestenestenestenestenesten
Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-Immun-Booster Sport: Modera-
tes tes tes tes tes TTTTTrrrrraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kuraining entspannt und kur-----
belt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft anbelt das Immunsystem sanft an.
Ist Ihnen schon einmal aufgefal-
len, dass besonders disziplinier-
te Freizeitsportler meist selte-
ner krank sind? Dieses Phäno-
men ist keineswegs neu - und
auch wissenschaftlich gut belegt.
Denn: Wer regelmäßig Sport
treibt, tut nicht nur etwas für
sein Wohlbefinden, sondern
stärkt auch seine Immunabwehr.
Bei körperlicher Belastung wird
Adrenalin ausgeschüttet. Das
Hormon bewegt Abwehrzellen
dazu, sich schneller zu vermeh-
ren und aktiver zu werden. Durch
diese sanften Reize, die während
moderatem Ausdauersport ge-
setzt werden, kommt es zu ei-
nem Trainingseffekt des Immun-
systems: Potenziell schädliche
Zellen werden effizienter besei-
tigt und auch die Lymphozyten
sind aktiver. Häufige Infektions-
krankheiten der Atemwege wie
etwa Erkältungen, Entzündungen
des Rachens und der Mandeln
sind bei Freizeit-Sportlern im Ver-
gleich zu Untrainierten deutlich
seltener. Ist Ihr Immunsystem
aber geschwächt, gilt es die Ur-
sachen dafür herauszufinden.
Hierfür bietet das Gesundheits-
zentrum Fitnesslounge eine Ana-

lyse des Immunstatus an. Häufig
liegt ein Zusammenspiel von Um-
weltschadstoffen, einseitiger Er-
nährung, chronischem Stress,
Mangel an Bewegung und zu we-
nig Sonnenlicht vor. Alkohol, Niko-
tin und einige Medikamente wie
Antibiotika können das Abwehr-
system ebenfalls nachhaltig an-
greifen. Leiden auch Sie unter Rü-
ckenschmerzen, Gelenkproblemen
oder Verspannungen? Unser Team
begleitet Sie auf der Wegstrecke
Ihre Schmerzen zu beseitigen. Wir
betreiben individuelle Ursachen-
forschung für Ihr Problem und kön-
nen so einen effektiven Lösungs-
weg für Sie finden. Unser Team
analysiert zu Beginn der Studie
die Ursache Ihrer Rückenschmer-
zen und kann gezielt dagegen
angehen. Dies geschieht in Zu-
sammenarbeit mit ganzheitlichen
Medizinern, Osteopathen und Er-
nährungswissenschaftlern. Kom-
biniert mit individueller Physio-

therapie und einem gezieltem Trai-
ningsplan, verschwinden auch Ihre
Probleme bei regelmäßigen be-
treuten Trainingseinheiten, die
richtig Spaß machen! Eine regel-
mäßige Beseitigung der Wirbel-
blockaden und eine Körperstatik-
Regulation sorgt für eine soforti-
ge Schmerzreduktion. Im An-
schluss empfehlen wir Ihnen eine
Ernährungsform, bei der Sie Ih-
rem Körper das geben, was er
wirklich braucht und verarbeiten
kann, um nachhaltig zu arbeiten.
Das Gesundheitszentrum Fitness-
lounge in Oberpleis bietet derzeit
attraktive Angebote für alle, die
ihre Gesunde Fitness auf Vorder-
mann bringen wollen und etwas
für ihre Gesundheit und das eige-
ne Wohlbefinden tun möchten.
Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
TTTTTestenestenestenestenesten
Spar und BerSpar und BerSpar und BerSpar und BerSpar und Beratungs atungs atungs atungs atungs WWWWWochen vomochen vomochen vomochen vomochen vom
30.08 bis 07.0930.08 bis 07.0930.08 bis 07.0930.08 bis 07.0930.08 bis 07.09
Die ersten 20 Teilnehmer die sich

anmelden, erhalten zudem eine
Immun und abnehm- Kur über 4
Wochen geschenkt! Jeder, der sich
bis zum 07.09 2023 im Gesund-
heitszentrum anmeldet erhält;
Fitnesskurse für nur 6,99€ wtl.,Fitnesskurse für nur 6,99€ wtl.,Fitnesskurse für nur 6,99€ wtl.,Fitnesskurse für nur 6,99€ wtl.,Fitnesskurse für nur 6,99€ wtl.,
Gerätefitness incl. Kurse Kraft-Gerätefitness incl. Kurse Kraft-Gerätefitness incl. Kurse Kraft-Gerätefitness incl. Kurse Kraft-Gerätefitness incl. Kurse Kraft-
Vital Zirkel Nur 9,99€ wtl. 2Vital Zirkel Nur 9,99€ wtl. 2Vital Zirkel Nur 9,99€ wtl. 2Vital Zirkel Nur 9,99€ wtl. 2Vital Zirkel Nur 9,99€ wtl. 2
Monate KostenlosMonate KostenlosMonate KostenlosMonate KostenlosMonate Kostenlos
Das Fitnesslounge Team hilft Ih-
nen Ihr Immunsystem auf Dauer
im Alltag zu stärken, entspannter
zu werden und sich einfach bes-
ser zu fühlen, schmerzen an Rü-
cken und Gelenken werden
schnellstens langfristig beseitigt.
Einen BerEinen BerEinen BerEinen BerEinen Beratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeteratungs- oder Probeter-----
min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020min könnt ihr unter 02244-6020
vereinbaren.vereinbaren.vereinbaren.vereinbaren.vereinbaren.
wwwwwwwwwwwwwww.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.fitnesslounge-oberpleis.de.de.de.de.de
Melden Sie sich heute noch an
unter:
Gesundheitszentrum Fitness-
lounge, Wingertsbitze 1,
53639 Königswinter,
Tel.: 02244 6020.

Neustart der Achtsamkeitskurse
bei der AWO
Nach der Sommerpause startet
das Achtsamkeitstraining bei der
AWO Königswinter am 6. Septem-
ber neu. Um 11.30 Uhr findet es
bis 13 Uhr jede Woche im AWO-
Treff in Niederdollendorf, Hauptstr.
109, statt. Die Veranstaltung kos-
tet jeweils 8 Euro. Zuvor gibt es
die beliebte Sitzgymnastik um 10
Uhr.
An jedem Donnerstag ist der
AWO-Laden von 14 bi 18 Uhr ge-
öffnet. Wer noch Sommerkleidung

benötigt, sollte sich rasch ent-
scheiden. Im Augenblick kann
man drei Teile kaufen, muss aber
nur zwei Teile bezahlen.
Das Nähcafé für geflüchtete und
einheimische Frauen öffnet mon-
tags am 28. August, 11. und 25.
September. Es findet von 16 bis
18 Uhr in der Begegnungsstätte
„grenzenlos“, Wilhelmstr. 45 Ecke
Bahnhofstraße in Königswinter-
Altstadt statt. Die Teilnahme ist
kostenlos.
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Weiterhin Absperrung
durch
Abstimmungsprobleme
Verzögerungen beim barrierefreien Umbau
der Haltestelle „Am Kuxenberg“

Die Ampelanlage wird inDie Ampelanlage wird inDie Ampelanlage wird inDie Ampelanlage wird inDie Ampelanlage wird in
Thomasberg noch einigeThomasberg noch einigeThomasberg noch einigeThomasberg noch einigeThomasberg noch einige
Zeit aufgestellt bleibenZeit aufgestellt bleibenZeit aufgestellt bleibenZeit aufgestellt bleibenZeit aufgestellt bleiben

(bk) Thomasberg. Die Bauarbei-
ten zum barrierefreien Umbau der
Haltestelle „Am Kuxenberg“ ver-
zögern sich. Geplant ist der Um-
bau der Haltestellen in beide
Fahrtrichtungen nach den Anfor-
derungen zur barrierefreien Um-
gestaltung öffentlicher Verkehrs-
anlagen. Grund dafür sind Abstim-
mungsprobleme unter anderem
mit dem Landesbetrieb Straßen
NRW zu einzelnen Details, die
mehr Zeit beanspruchen. Nach
Abschluss der Klärung werden die
Arbeiten unverzüglich wiederauf-
genommen werden. Die Stadtver-
waltung bedauert dies sehr und

bittet die von der derzeit einge-
richteten Absperrung betroffenen
Bürgerinnen und Bürger um Ver-
ständnis für etwaige Unannehm-
lichkeiten. Für die geplante Maß-
nahme im Bereich der Baustelle
wurde eine Lichtsignalanlage mit
Fußgängerampel zur Verkehrsfüh-
rung aufgestellt.
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Wir feiern 30. Geburtstag
Im Bettenfachmarkt von Sabine Müller in der Bad Honnefer Innenstadt
locken vom 28. August bis 2. September viele interessante Angebote
(bk) Bad Honnef. Seit 1993 befin-
det sich der Bettenfachmarkt mit-
ten im Herzen von Bad Honnef.
Am 1. September eröffnete das
Geschäft in der Rommersdorfer
Straße. Seit 15 Jahren bietet Sa-
bine Müller ihr Fachwissen nun in
der Kirchstraße 4 an. 30 Jahre ist
sie mit Engagement für ihre Kund-
schaft da und gibt ihre Fachkom-
petenz an diese weiter. „Bei uns
ist der Kunde wirklich König“, so
die Fachfrau rund um ein ange-
nehmes Schlafgefühl, „Meine Mit-
arbeiterinnen und ich beobach-
ten den Markt, besuchen Mes-

sen, schulen uns weiter und hof-
fen damit in Ihrem Interesse zu
handeln.
Damit können wir stets die neues-
ten Heimtextiltrends an Sie wei-
ter geben.“ Technische Neuerun-
gen auf dem ständig wachsenden
Matratzenmarkt werden mit gro-
ßem Interesse beobachtet. Neue
Erkenntnisse fließen stets in die
fachgerechte Beratung ein. Die
Corona-Situation hat dem Ge-
schäft kaum Einbußen beschert
denn die Stammkundschaft hat
Sabine Müller auch in dieser
schwierigen Zeit die Treue gehal-

ten. „Über all die Jahre hat sich
die Kundschaft beständig erwei-
tert und viele nutzen unser Fach-
wissen, um bestens gebettet zu
sein“, so Müller, „ Wir führen Arti-
kel namhafter Hersteller wie
beispielsweise Joop, Bassetti,
Cawö, elegante, estaelle, Billerb-
eck, Formesse, irisette, BAUR,
Rhomtuft, Werkmeister oder
Schlafstiel und können aus dieser
Vielfalt das richtige Produkt für
Sie finden. Das Bettenfachge-
schäft punktet mit Matratzen und
Unterfederungen aus deutscher
Produktion, Daunen und Faser-
oberbetten, Bettwäsche der ge-
hobenen Qualität, Daunendecken
und Kopfkissen, Spannbettlaken
aber auch Handtüchern, Bade-,

Sauna- und Morgenmänteln, Ba-
dezimmerteppichen sowie hoch-
wertigen Geschirrtüchern und vie-
lem mehr. Sie sind stets auf der
Suche nach hochwertigen Heim-
textilien oder benötigen vielleicht
eine neue Matratze. Dann sind
sie beim Bettenfachmarkt im Her-
zen von Bad Honnef an der richti-
gen Adresse. Vom 28. August bis
2. September kann man einen
Rabatt von 10 Prozent auf alle
Artikel, außer auf bereits redu-
zierte Ware, mitnehmen. „Schau-
en Sie gerne einmal unverbind-
lich herein. Bei einem Glas Sekt
und Knabbereien freue ich mich
auf zahlreiche Besuche in mei-
nem Bettenfachgeschäft“ so Sa-
bine Müller.

Sabine Müller möchte das Jubiläum gemeinsam mit der KundschaftSabine Müller möchte das Jubiläum gemeinsam mit der KundschaftSabine Müller möchte das Jubiläum gemeinsam mit der KundschaftSabine Müller möchte das Jubiläum gemeinsam mit der KundschaftSabine Müller möchte das Jubiläum gemeinsam mit der Kundschaft
feiernfeiernfeiernfeiernfeiern

Im Bettenfachmarkt an der Kirchstraße 4 stößt man auf ein umfassendesIm Bettenfachmarkt an der Kirchstraße 4 stößt man auf ein umfassendesIm Bettenfachmarkt an der Kirchstraße 4 stößt man auf ein umfassendesIm Bettenfachmarkt an der Kirchstraße 4 stößt man auf ein umfassendesIm Bettenfachmarkt an der Kirchstraße 4 stößt man auf ein umfassendes
Sortiment und eine fachmäßige BeratungSortiment und eine fachmäßige BeratungSortiment und eine fachmäßige BeratungSortiment und eine fachmäßige BeratungSortiment und eine fachmäßige Beratung

Vieles rund um den guten Schlaf findet man im Bettenfachmarkt in BadVieles rund um den guten Schlaf findet man im Bettenfachmarkt in BadVieles rund um den guten Schlaf findet man im Bettenfachmarkt in BadVieles rund um den guten Schlaf findet man im Bettenfachmarkt in BadVieles rund um den guten Schlaf findet man im Bettenfachmarkt in Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
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Endspurt der Klimaschutzpreis-Bewerbungsphase
Stadt Königswinter und Stadt Königswinter und Stadt Königswinter und Stadt Königswinter und Stadt Königswinter und WWWWWesten-esten-esten-esten-esten-
ergie zeichnen Engagement fürergie zeichnen Engagement fürergie zeichnen Engagement fürergie zeichnen Engagement fürergie zeichnen Engagement für
den Klima- und Umweltschutz ausden Klima- und Umweltschutz ausden Klima- und Umweltschutz ausden Klima- und Umweltschutz ausden Klima- und Umweltschutz aus
(bk) Königswinter. Noch bis zum
15. September besteht die Mög-
lichkeit für Institutionen, Vereine
und Privatpersonen sich mit ge-
planten oder bereits laufenden
Klima- oder Umweltschutzaktion
für den Klimaschutzpreis zu be-

werben. Die drei besten Projekte
werden mit insgesamt 2.500 Euro
prämiert. Grundschulkinder ler-
nen während eines Workshops,
wie sie Plastikmüll vermeiden und
Stoffreste wiederverwerten kön-
nen. Ein engagierter Bürger pro-
duziert in seiner Freizeit einen
Podcast und klärt seine Zuhörer-
innen und Zuhörer darüber auf,

wie einfach Energiesparen funkti-
oniert.
Oder ein Sportverein organisiert
ein Repair-Café. Das alles sind
Projekte, die den Klimaschutz-
preis der Stadt Königswinter und
Westenergie erhalten könnten.
„Mit dem Klimaschutzpreis möch-
ten wir kreative Köpfe würdigen,
die sich in Königswinter für den
Schutz von Umwelt und Klima stark
machen. In den letzten Jahren
haben wir schon viele tolle Aktivi-
täten auszeichnen können. Auch
kleinere Projekte sind willkom-
men. Deshalb kann ich nur zum
Mitmachen aufrufen“, so Bürger-
meister Lutz Wagner. Die Bewer-
bungen für den Klimaschutzpreis
mit einer kurzen prägnanten Be-
schreibung und einigen Fotos,
können noch bis zum 15. Septem-

ber unter https://
klimaschutzpreis.westenergie.de/
bewerbungsformular eingereicht
werden. Über die Vergabe ent-
scheidet eine Jury mit Vertreten-
den der Kommune und der West-
energie AG.
Die eingereichten Aktivitäten
müssen noch nicht abgeschlossen
sein, sondern können sich auch
noch in der Planung bzw. Umset-
zung befinden. Voraussetzung ist,
dass das Projekt der Allgemein-
heit zugutekommt und öffentlich
zugänglich ist.
Zu beachten sind darüber hinaus
die Teilnahmebedingungen. Kon-
takt bei Fragen zum Klimaschutz-
preis: Stabsstelle Klimaschutz,
Stadt Königswinter,
Tel. 02244/889-189, Email:
klimaschutz@koenigswinter.de.

Musik aus der Ukraine
in der Ev. Emmauskirche
in Heisterbacherrott

Jahresfahrt
der kfd Eudenbach

Das Gesangstrio Trio Ukraina prä-
sentiert am Freitag, 1. September
um 18.30 Uhr bewegende ukrai-
nische und weltberühmte Lieder
bei uns in der Emmauskirche. Es
singen Iryna Dusheiko und Yana
Andrushchenko aus Kiew sowie

Yulia Parnes aus Bonn. Der Ein-
tritt ist frei - gern darf am Aus-
gang gespendet werden.
Ev. Emmausgemeinde Thomas-
berg-Heisterbacherrott, Dollen-
dorfer Straße 399, 53639 Königs-
winter

Am Mittwoch, 30. August startet
die Kath. Frauengemeinschaft zu
einem Besuch des Adler-Mode-
marktes in Haibach, mit Frühstück,
Modenschau und der Möglichkeit
zum Schoppen.
Anschließend geht es weiter zur
Frischei-Nudelfarm Repp in Gross-
heubach, wo nach einer kleinen
Führung Kaffee und Kuchen ge-
reicht werden. Ein gemeinsames
Abendessen in Heimatnähe run-
det den Tag ab.
Kosten: 35 Euro für Mitglieder,
Nichtmitglieder zahlen 40 Euro.
Im Preis enthalten sind Busfahrt,
Frühstück mit Modenschau, die
Führung sowie Kaffee und Kuchen.

Abfahrt: 7.30 Uhr ab Kirche in Eu-
denbach
Anmeldung: bis 26. August bei
Marita Pinnen, 02244/4353
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Eigenbetrieb Bad Honnefer Bäder
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2021
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in der Sitzung am 20.10.2022 über
den von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH, Kob-
lenz, geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2021 beraten und über die
Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung folgende Beschlüsse
gefasst:
Der Rat stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2021 in der vorliegenden
Fassung fest und beschließt, den Jahresüberschuss in Höhe von
146.985,99 € auf neue Rechnung vorzutragen.
Der Rat erteilt dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2021
Entlastung.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH in Koblenz hat
im Jahresabschlussbericht 2021 vom 15. Juli 2022 folgenden Vermerk
erteilt:
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen AbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfers
An die Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef, -
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und der Gewinn-
und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31.
Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht der Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef, für
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen

Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bun-
deslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens- und Finanzlage der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage für
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beach-
tung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der
Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsver-
ordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 103 GO NRW unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsät-
zen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestä-
tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der eigen-
betriebsähnlichen Einrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung,

dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und
den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrich-
tung vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig be-
stimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermög-
lichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtig-
ten - falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Ver-
treter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-
schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt unter Beachtung der landes-
rechtlichen Vorschriften ein zutreffendes Bild von der Lage der eigen-
betriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen
i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwen-
denden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im
Lagebericht erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen,
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsich-
tigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der
Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen
Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage der eigenbetriebsähnli-
chen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebs-
verordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestäti-
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gungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und §
103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-
saten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beab-

sichtigter oder unbeabsichtigter- falscher Darstellungen im Jah-
resabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist
bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrüge-
risches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahres-
abschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die
Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prü-
fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der eigenbetriebsähn-
lichen Einrichtung abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Anga-
ben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweili-
ges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfol-
gerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestäti-
gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die
eigenbetriebsähnliche Einrichtung ihre Unternehmenstätigkeit
nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt

des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie
der landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebe-
richt durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachwei-
se vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-
deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ab-
leitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.
Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten An-
gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir
nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungs-
feststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die wir während unserer Prüfung feststellen.
Koblenz, 15. Juli 2022
DORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gez. Schmidt Gez. Bokelmann
Der Jahresabschluss zum 31.12.2021, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang, werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Der Jahresabschluss 2021 wird auf der Internetseite www.bad-
honnefer-baeder.de eingestellt.
Bad Honnef, den 20.02.2023
Bad Honnefer Bäder
gez. Hans-Joachim Lampe-Booms
Betriebsleiter

Sprechstunden der
Seniorenvertretung
Die nächste Sprechstunde der Seniorenvertretung der Stadt findet am
Dienstag, 5. September im Raum 002 (Selhof) im Erdgeschoss des
Rathauses statt. Von 11 bis 12 Uhr steht dort das Mitglied der Senio-
renvertretung Barbara Boecker den Bürgerinnen und Bürgern für
Informationen über die Arbeit der Seniorenvertretung und Anregungen
für die Seniorenarbeit in der Stadt zur Verfügung.
Die Aegidienberger Mitglieder der Seniorenvertretung Anne Bialkowski,
Annette Eichendorf und Ingrid Hülder bieten ihre nächste Sprechstun-
de am Freitag, 8. September von 11 bis 12 Uhr im Bürgerbüro am
Aegidiusplatz an.
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Kleiderspenden für unseren Edelfummel-Markt gesucht
Haben Sie die regnerischen Wo-
chen im Sommer auch genutzt,
um mal so richtig aufzuräumen?
Wir nehmen Ihnen die gebrauch-
te Kleidung gern ab!
Bald ist es wieder soweit:
Der Förderverein des Frauenzen-

trums veranstaltet am 28. Okto-
ber von 13 bis 17 Uhr seinen tra-
ditionellen „Edelfummel“-Se-
cond-Hand-Kleiderverkauf.
Dafür brauchen wir Ihre Spenden!
Gut erhaltene, schicke und gerne
auch ausgefallene Kleidungsstü-

cke und Accessoires können ab
sofort während der Öffnungszei-
ten von Montag bis Donnerstag
zwischen 10 und 12 Uhr oder nach
telefonischer Rücksprache unter
02224 / 10548 gerne auch außer-
halb dieser Zeiten abgegeben

werden.
Der Erlös des Edelfummel-Mark-
tes dient dem Erhalt der Bera-
tungsstelle.
Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Das Team des Frauenzentrums
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Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung am
Sonntag, 27. August, um 11 Uhr im
Siebengebirgsmuseum

Konzert
und Königssommerfest
in der Altstadt
Der Königssommer präsentiert sich an
seinem letzten Wochenende
noch einmal in Höchstform

(bk) Königswinter. Der „Sommer“
aus Vivaldis „Vier Jahreszeiten“
wird der Auftakt für das zweite
Konzert der Jungen Philharmonie
Köln sein, mit der sie ihre Kon-
zertreihe in der Hotspot KW fac-
tory fortsetzt. Nach dem Konzert
laden das Forum Ehrenamt und
das NIK gemeinsam mit dem Hots-
pot KW zum Königssommerfest
im Hof der Fabrik ein. Performance,
Ausstellungen, offene Ateliers und
die KöWi Music Night Light ma-
chen das Wochenende komplett.
Das Konzert der „Jungen Philhar-
monie Köln findet am Sonntag,
27. August, von 11 bis 13 Uhr in
der Hotspot KW factory, Keller-
straße 4 / Klotzstraße 3, in der
Königswinterer Altstadt statt. Da-
mit wird die Konzertsaison der
Jungen Philharmonie Köln in Kö-
nigswinter fortgesetzt. Das Pro-
jekt Hotspot KW und die Junge
Philharmonie Köln freuen sich
darüber, nach dem riesigen Erfolg
im April das zweite Konzert im
neuen Veranstaltungsraum der
Hotspot KW factory ankündigen
zu können. Humorvolle, unterhalt-
same und unvergessliche Momen-
te erwarten das Publikum am 27.
August zur Matinee um 11 Uhr im

außergewöhnlichen Ambiente der
ehemaligen Zera-Fabrik mitten in
der Altstadt von Königswinter. Mit
klassischen Highlights wie z. B.
Mozart`s Salzburger Symphonie,
Henry Purcells Musik zum „Som-
mernachts-Traum“, dem Sommer
aus Vivaldi`s „Vier Jahreszeiten“
sowie virtuosen Werken von Pab-
lo de Sarasate, Fritz Kreisler und
Niccoló Paganini lädt das Kam-
merorchester unter Volker Har-
tung zu einer Zeitreise vom Ba-
rock zur Romantik und ihre geni-
ale Musik von Salzburg bis Vene-
dig ein. Von 13 bis 18 Uhr schließt
sich das Königssommerfest in der
Hotspot KW factory, Kellerstraße
4 / Klotzstraße 3, ebenfalls in der
Königswinterer Altstadt an. Das
Forum Ehrenamt und das NIK la-
den gemeinsam mit dem Hotspot
KW zum bunten Miteinander ein.
Gemeinsam greifen sie mit dem
Fest die Idee des Diner en Cou-
leur auf, das in diesem Sommer
leider aus organisatorischen Grün-
den nicht stattfinden konnte. Im
Hof der Hotspot KW factory sollen
sich Königswinterer Bürgerinnen
und Bürger, Interessenten von
außerhalb und Menschen, die aus
ihren Heimatländern fliehen muss-

Das Forum Ehrenamt und das NIK ladenDas Forum Ehrenamt und das NIK ladenDas Forum Ehrenamt und das NIK ladenDas Forum Ehrenamt und das NIK ladenDas Forum Ehrenamt und das NIK laden
gemeinsam mit dem Hotspot KW zum bun-gemeinsam mit dem Hotspot KW zum bun-gemeinsam mit dem Hotspot KW zum bun-gemeinsam mit dem Hotspot KW zum bun-gemeinsam mit dem Hotspot KW zum bun-
ten Miteinander einten Miteinander einten Miteinander einten Miteinander einten Miteinander ein

Volker Hartung verspricht eine Zeitreise vom Barock zur RomantikVolker Hartung verspricht eine Zeitreise vom Barock zur RomantikVolker Hartung verspricht eine Zeitreise vom Barock zur RomantikVolker Hartung verspricht eine Zeitreise vom Barock zur RomantikVolker Hartung verspricht eine Zeitreise vom Barock zur Romantik

ten, treffen, um gemein-
sam zu essen, zu trinken,
zu reden und sich dabei
besser kennenzulernen. Es
gibt dazu ein musikali-
sches Rahmenprogramm.
Alle sind eingeladen etwas
zum Essen für ein gemein-
sames Buffet mitzubrin-
gen. Die Getränke sind frei,
eine Spende wird gerne
entgegen genommen.
„Wir freuen uns gemein-
sam mit vielen Gästen auf
ein schönes Fest zum Ab-
schluss eines wunderbaren
Königssommers“, so der
Hotspot KW.

Auf einer historischen Ansichtskarte wird zu Wanderungen auf denAuf einer historischen Ansichtskarte wird zu Wanderungen auf denAuf einer historischen Ansichtskarte wird zu Wanderungen auf denAuf einer historischen Ansichtskarte wird zu Wanderungen auf denAuf einer historischen Ansichtskarte wird zu Wanderungen auf den
Drachenfels eingeladenDrachenfels eingeladenDrachenfels eingeladenDrachenfels eingeladenDrachenfels eingeladen

(bk) Königswinter. Das Siebenge-
birgsmuseum: Landschaft - Ge-
schichte - Rheinromantik. Die Ent-
stehung der Landschaft, der Stein-
abbau, der Tourismus und die Ge-
schichten der Menschen aus dem
Siebengebirge sind die Themen,
die in einer kurzweiligen Führung

durch die Dauerausstellung vor-
gestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesi-
gen Holländerfloßes und die ro-
mantischen Bilder vom Rhein. Die
Kosten betragen 7 Euro, ermä-
ßigt 5,50 Euro. Die Führung dau-
ert ca. eine Stunde.



Rundblick Siebengebirge – 26. August 2023 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Léa-Yoanna Adam und Denis Ivanov in Concert
Klassik in Königswinter lädt am 2. September um 18 Uhr in das Klavierhaus Klavins ein

Rund um den Weiher wird wieder gefeiert
Das diesjährige Weiherfest findet am 26. und 27. August
wie immer auf dem Festplatz am Nikolausweiher statt

(bk) Königswinter/Bonn. Die preis-
gekrönte gebürtige Rumänin Léa-
Yoanna Adam hat einen reichen,
komplexen und atypischen musika-
lischen Hintergrund, der es ihr er-
möglicht hat, sich einen Platz in der
Welt der klassischen Musik auf in-
ternationaler Ebene zu verschaffen.
Die brillante Pariser Pianistin un-
ternahm mehrjährige Tourneen als
Solistin und Dirigentin in Frankreich
und im Ausland, in Rumänien, Ös-

terreich, Deutschland, Italien, Lett-
land und USA. Léa-Yoanna Adam ist
die Gründungs-Präsidentin der Aca-
demy of Musical Artists (A.D.A.M.),
unter deren Schirmherrschaft sie
Konzerte, Wettbewerbe, Festivals
und Meisterkurse organisiert, um
talentierten jungen Musikern mit
Rat und Tat zur Seite zu stehen. Der
in St. Petersburger geborene Pia-
nist Denis Ivanov erhielt seine Aus-
bildung als Konzertpianist am Kon-

servatorium „Rimsky-Korsakov“,
der Hochschule für Musik Carl Ma-
ria von Weber in Dresden und an
der Hochschule für Musik und Tanz
in Köln. Denis Ivanov ist ein vielsei-
tiger Musiker. Er tritt sowohl als
Solist wie auch als Kammermusik-
partner in ganz Europa, auch in Russ-
land und Japan auf. Denis Ivanov
spielt im Duo „Borisowitch &
Jhang“, im Trio „Gegenwind“ und
im „A-Trio“. Mit seiner ehemaligen

Lehrerin Léa-Yoanna Adam bildet
er das Klavierduo „Emotion“. Die-
ses Klavierduo erntete bei uns auch
stehende Ovationen.
Er ist auch ein gefragter Pianist bei
Klavierkonzerten. Im Klavierhaus
Klavins spielt das Duo „Emotion“
Werke von Czerny, Rachmaninov,
Fauré, Smetana, Chachaturjan, Say
und Liszt. Eintrittskarten zu 20 Euro
können ab sofort unter 02244-
912079 bestellt werden.

Der Flohmarkt lädt wieder zum Stöbern einDer Flohmarkt lädt wieder zum Stöbern einDer Flohmarkt lädt wieder zum Stöbern einDer Flohmarkt lädt wieder zum Stöbern einDer Flohmarkt lädt wieder zum Stöbern ein

Der Weiher gibt dem Fest in Heisterbacherrott seinen NamenDer Weiher gibt dem Fest in Heisterbacherrott seinen NamenDer Weiher gibt dem Fest in Heisterbacherrott seinen NamenDer Weiher gibt dem Fest in Heisterbacherrott seinen NamenDer Weiher gibt dem Fest in Heisterbacherrott seinen Namen

(bk) Heisterbacherrott. Der Bür-
gerfestausschuss Heisterbacher-
rott (BFA) startet mit einer ehren-
amtlichen Helferschar an diesem
Wochenende wieder das Weiher-
fest. Am Samstag um 17.30 Uhr
werden die Glocken an der ev.
Kirche des Ortes gebeiert. Um
18.15 Uhr sind alle Gäste zum
ökumenischen Gottesdienst auf
dem Festplatz eingeladen. Ab 19
Uhr wird DJ Magic, Dirk Werdein,
loslegen und das Publikum in
Schwung bringen. Die Kölschband
„Köbesse“ werden um 20 Uhr er-
wartet. Sie sind für ca. andert-
halb Stunden vom BFA-Mitglieds-
verein „Musikzug Bergklänge“
Heisterbacherrott gesponsert wor-
den. Anschließend hält DJ Magic
in seiner bewährten Art die Stim-
mung weiter hoch. Das THW Bad
Honnef baut, wie schon die Jahre
vorher, Beleuchtung und Wasser-
fontäne im Weiher auf. Der Sonn-
tag beginnt ab 11 Uhr mit dem
Frühschoppen. Musik, Spiel und
Spaß an Spielestationen sowie
Kinderkarussell und Rhenag-Hüpf-
burg erwarten vor allem das junge
Publikum. Die Jugendfeuerwehr
des örtlichen Löschzug Oelberg
kommt unter Leitung des Jugend-
wartes Gordon Mäschig und bringt
weiteren Spaß für die Kinder mit.
Der Ortsbeauftragte des THW Bad
Honnef, Carsten Helbrecht, stellt
mit kleiner Abordnung das neues-
te Fahrzeug des THW Bad Honnef
vor. Der ganztägige Kinderfloh-
markt findet wieder auf den Wie-

sen des Bürgerparks neben dem
Weiher statt. Hierzu ist keine An-
meldung erforderlich. Auch werden
wie in den Vorjahren keine Stand-
gebühren erhoben.
Der BFA bittet darum, die Flucht-
wege und befestigten Wege sowie
vom Veranstalter abgesperrte Flä-
chen freilassen. Ab 12 Uhr spielt
an diesem Tag der Musikzug Berg-
klänge Heisterbacherrott und ab
ca. 13:50 Uhr das Tambourcorps
Siebengebirge Thomasberg. An
beiden Tagen ist für Speis und Trank
bestens gesorgt. Auch die schon
legendären Reibekuchen sind
wieder mit dabei und bekommen
erstmals in diesem Jahr mit
„Harbort´s Bestes - Leckeres vom

Grill“, starke Konkurrenz. Die Ni-
kolauskapelle ist am Sonntag von
11 Uhr bis 14 Uhr zur Besichtigung

geöffnet. Kuchenspenden werden
erbeten, die Abgabe bitte Sonntag
ab 11 Uhr am Festplatz.
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30.
gemeinsamer
Kochabend
in Oberpleis
- Grillen
Was liegt im Sommer näher alsWas liegt im Sommer näher alsWas liegt im Sommer näher alsWas liegt im Sommer näher alsWas liegt im Sommer näher als
gemeinsam zu grillen? In großergemeinsam zu grillen? In großergemeinsam zu grillen? In großergemeinsam zu grillen? In großergemeinsam zu grillen? In großer
Runde,Runde,Runde,Runde,Runde,   verstärkt auch vom Frau-  verstärkt auch vom Frau-  verstärkt auch vom Frau-  verstärkt auch vom Frau-  verstärkt auch vom Frau-
enstammtisch,enstammtisch,enstammtisch,enstammtisch,enstammtisch, stand die  stand die  stand die  stand die  stand die WWWWWelt derelt derelt derelt derelt der
GrillbeilagenGrillbeilagenGrillbeilagenGrillbeilagenGrillbeilagen  und der verschie- und der verschie- und der verschie- und der verschie- und der verschie-
denen Grillwurstarten im Mittel-denen Grillwurstarten im Mittel-denen Grillwurstarten im Mittel-denen Grillwurstarten im Mittel-denen Grillwurstarten im Mittel-
punktpunktpunktpunktpunkt
(Zie.) Mit seiner 30. Auflage feier-
te das Oberpleiser Gruppenange-
bot „Gemeinsam kochen - essen
- trinken - reden“ sein Jubiläum
mit einem tollen Grillabend auf
der Terrasse des Oberpleiser Ge-
meindehauses. Ab 18 Uhr wurde
vorbereitet und ab 19 Uhr konnte
dann schon gemeinsam an der
großen Tafel im Gemeindesaal
gegessen werden.

Chorizos und Morcillas (Blutwurst)
aus Spanien, echte Thüringer
Rostbratwürste und vieles mehr
wollte gegrillt werden, dazu noch
Paprika, Zucchini und Chinakohl.
An Beilagen gab es verschiedens-
te Salate, Humus, Oliven, selbst
gebackenes Foccacia, Kräuterba-
guette und extra für die Chorizos
war noch argentinisches Chimi-
churri vorbereitet worden, lecker!
Schon am Grill auf der Terrasse
waren die Teilnehmen in geselli-
ger Runde in viele Gespräche ver-
tieft die auch beim gemeinsamen
Essen nicht weniger wurden.

Zum 31. gemeinsamen Kochab-
end am 21. September ab 19 Uhr,
freuen wir uns auf die Küche aus
Siebenbürgen.
Hierzu bitte um Anmeldung bis
17. September, 20 Uhr, an
kai.zielke@ekir.de, da die Ober-
pleiser Küche leider nur begrenzt
Platz für maximal 12 Personen bie-
tet.

Die weiteren Termine sind:
• Pfälzer Abend am 27. Okto-

ber, 19 Uhr
• Grünkohlabend am 23. No-

vember, 19 Uhr
jeweils im Oberpleiser Gemein-
dehaus der Evangelischen Kir-
chengemeinde Siebengebirge in
der Ittenbacher Straße gegenü-
ber der Oberpleiser Bartning Not-
kirche.

Grillen in geselliger Runde macht SpaßGrillen in geselliger Runde macht SpaßGrillen in geselliger Runde macht SpaßGrillen in geselliger Runde macht SpaßGrillen in geselliger Runde macht Spaß

Viel Auswahl auf dem GasgrillViel Auswahl auf dem GasgrillViel Auswahl auf dem GasgrillViel Auswahl auf dem GasgrillViel Auswahl auf dem Gasgrill
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Du möchtest immer sicher und unbeschwert 

mit deinem Wohnmobil verreisen?

Wir sind Volkswagen Nutzfahrzeuge ServicePlus Partner in Bonn. 

Unsere geschulten Mitarbeiter sind spezialisiert auf die Bedürfnisse deines 

Volkswagen Wohnmobils und kennen dein Fahrzeug sehr genau.

 

Wir vermieten Caddy, T6.1 und Grand California Wohnmobile.

Sichere dir jetzt  auf Vermietungen bis zum 31.12.2023.

Anfragen an atrent-california@auto-thomas.de

Königswinterer Str. 444 . 53227 Bonn

Tel.: 0228/4491-0 . 
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Ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein
Haus Schlesien hatte zum Stiftungs- und Sommerfest eingeladen

Auf den Freiflächen rund um HausAuf den Freiflächen rund um HausAuf den Freiflächen rund um HausAuf den Freiflächen rund um HausAuf den Freiflächen rund um Haus
Schlesien waren die Kids bei derSchlesien waren die Kids bei derSchlesien waren die Kids bei derSchlesien waren die Kids bei derSchlesien waren die Kids bei der
Schlesischen Murlibrumm Olympi-Schlesischen Murlibrumm Olympi-Schlesischen Murlibrumm Olympi-Schlesischen Murlibrumm Olympi-Schlesischen Murlibrumm Olympi-
ade unterwegsade unterwegsade unterwegsade unterwegsade unterwegs

Der Innenhof von Haus SchlesienDer Innenhof von Haus SchlesienDer Innenhof von Haus SchlesienDer Innenhof von Haus SchlesienDer Innenhof von Haus Schlesien
füllte sich bis auf den letzten Platzfüllte sich bis auf den letzten Platzfüllte sich bis auf den letzten Platzfüllte sich bis auf den letzten Platzfüllte sich bis auf den letzten Platz

Die Gäste genossen das abwechslungsreiche ProgrammDie Gäste genossen das abwechslungsreiche ProgrammDie Gäste genossen das abwechslungsreiche ProgrammDie Gäste genossen das abwechslungsreiche ProgrammDie Gäste genossen das abwechslungsreiche Programm

(bk) Heisterbacherrott. Die gro-
ßen Tore von Haus Schlesien öff-
neten sich wieder, um die Gäste
zum alljährlichen Stiftungs- und
Sommerfest zu begrüßen. Nicht
nur Schlesier kamen in Scharen,
auch die Nachbarschaft war zahl-
reich vertreten. Grußworte wur-
den vom Bürgermeister der Stadt
Königswinter Lutz Wagner und
dem Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses Sebastian Schuster gehalten.
In diesem Jahr wurde Haus Schle-
sien zum ersten Mal zum Schau-
platz einer zusätzlichen Veranstal-
tung, die sich an die jüngsten Teil-
nehmer richtete. Die „Schlesische
Murlibrumm Olympiade“, eine
Kinderolympiade, erfreute sich
großer Beliebtheit bei Kindern und
ihren Eltern. Während der Olym-
piade hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten in ver-
schiedenen Disziplinen wie Sack-
hüpfen, Dosenwerfen, Eierlauf,
Geschicklichkeitsparcours und
Torwandschießen zu erproben. Es
war wirklich schön zu sehen, mit
welcher Begeisterung und wel-
chem Engagement die Kinder an
den verschiedenen Wettbewerben
teilnahmen, zumal die jüngsten
Teilnehmer erst drei Jahre alt wa-
ren. Für die Teilnehmer der Olym-
piade wurden spezielle Diplome
vorbereitet, die die absolvierten
Disziplinen symbolisierten. Dies
waren eine hervorragende Moti-
vation und eine Erinnerung an ihre
Teilnahme an der Veranstaltung.
Am Ende erhielten alle kleinen
Teilnehmer Bonbons, ein Symbol
der Freude und des süßen Erfolgs.
Auch in diesem Jahr gab es wieder
Klassiker wie den „Musikzug
Bergklänge“, gefolgt von der Band
„MeLanplugged“, und die Tanz-
gruppe „Der fröhliche Kreis“.
Während des laufenden Sommer-
festes konnten die Besucher die
Dauerausstellung sowie die Aus-
stellung „Arabica und Muckefuck“
besuchen. Es gab insgesamt drei
verschiedene Führungen, die alle
sehr gut besucht waren. Besonders
beliebt war die Nachmittagsfüh-
rung „Auf den Spuren alkoholischer
Erzeugnisse in Schlesien“, bei der
es auch etwas zu probieren gab.
Auch Taubenzüchter Andreas Klo-
se war wieder mit dabei. Er prä-
sentierte verschiedene schlesische
Tauben im Park des Anwesens. Es
war ein sehr gelungenes Sommer-

fest bei schönstem Wetter. „Wir
bedanken uns bei allen Gästen für
die gute Stimmung und vor allem
bei unserem Team, aus dem jeder
einen Beitrag geleistet hat, um das
Fest zu ermöglichen“, so Ge-
schäftsführer Rainer Heyn.
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30 Jahre TanzBreuer Hennef
Stadtfestrabatte und Jubiläumsgala

Am 16. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 202316. Dezember 2023 feiert
die ADTV-Tanzschule Breuer ihr
30-jähriges Jubiläum mit einem
festlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaballfestlichen Galaball in der Mei-
ersheide in Hennef. Nutzen Sie
die Gelegenheit, zu den Klän-
gen der besten Live-Tanzkapel-
le Deutschlands, der „Feedback
Dancing Band“, über das Par-
kett zu schweben.

WWWWWas ist besseras ist besseras ist besseras ist besseras ist besser,,,,, als „Let’ als „Let’ als „Let’ als „Let’ als „Let’s Dance“s Dance“s Dance“s Dance“s Dance“
im Fernsehen anzuschauen?im Fernsehen anzuschauen?im Fernsehen anzuschauen?im Fernsehen anzuschauen?im Fernsehen anzuschauen?
Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!Richtig - die Profis live zu erleben!

Um Ihnen einen unvergesslichen
Abend zu bescheren, hat das
Team der ADTV-Tanzschule Breu-
er für den Galaball die Deut-Deut-Deut-Deut-Deut-
schen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kürschen Profimeisterschaften Kür
Standard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür LateinStandard und Kür Latein in den
Rhein-Sieg-Kreis geholt. Erleben
Sie an diesem Abend die besten
deutschen Paare beim Kampf um
den Meistertitel und genießen
Sie atemberaubende Shows.

Karten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in denKarten sind ab September in den
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer inanzschulen Breuer in
TTTTTroisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.roisdorf und Hennef erhältlich.

Sie können noch nicht tanzen?
Oder möchten Ihre Tanzkennt-
nisse erneuern?
Dann nutzen Sie jetzt den Tanz-
Breuer-JubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrJubiläumsrabatt!abatt!abatt!abatt!abatt!

Während des Hennefer Stadtfes-
tes, das von Freitag, 15.09.2023
bis Sonntag, 17.09.2023 stattfin-
det, können Sie sich am Tanz-
schul-Stand bei der Musikschule
„Ready4Stage“ auf der Frankfur-
ter Straße zu den aktuellen Tanz-
kursen anmelden und erhalten
50% Rabatt auf alle Grundkur50% Rabatt auf alle Grundkur50% Rabatt auf alle Grundkur50% Rabatt auf alle Grundkur50% Rabatt auf alle Grundkur-----
sesesesese des Welttanzprogrammes.

Kommen Sie vorbei und freuen
Sie sich auf ein umfangreiches
Angebot neuer Kurse. Das ge-
samte KursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogrammKursprogramm finden Sie
auch auf www.tanzbreuer.de.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten Sie die Tanzschul-Mitarbei-
tenden gerne auch in einem per-
sönlichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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Maifeste und Maibräuche im Oberhau
Wilbert Fuhr hat das Geschehen der Jahre 1949 bis 1983
in einer Dokumentation festgehalten

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ingo Alda (r.) dankt Wilbert Fuhr für die Dokumentation der Maifeste undIngo Alda (r.) dankt Wilbert Fuhr für die Dokumentation der Maifeste undIngo Alda (r.) dankt Wilbert Fuhr für die Dokumentation der Maifeste undIngo Alda (r.) dankt Wilbert Fuhr für die Dokumentation der Maifeste undIngo Alda (r.) dankt Wilbert Fuhr für die Dokumentation der Maifeste und
Maibräuche im OberhauMaibräuche im OberhauMaibräuche im OberhauMaibräuche im OberhauMaibräuche im Oberhau

(bk) Eudenbach. Zu den Obliegen-
heiten der Junggesellen im Ober-
hau gehörte es über Generatio-
nen hinweg, eine Maiversteige-
rung durchzuführen. Dazu traf sich
der Maiclub jeweils im April um
um die Maikönigin zu feilschen,
die in Abwesenheit meistbietend

Annegret Fuhr und Ralf Quirrenbach, das Maikönigpaar 1965, bei derAnnegret Fuhr und Ralf Quirrenbach, das Maikönigpaar 1965, bei derAnnegret Fuhr und Ralf Quirrenbach, das Maikönigpaar 1965, bei derAnnegret Fuhr und Ralf Quirrenbach, das Maikönigpaar 1965, bei derAnnegret Fuhr und Ralf Quirrenbach, das Maikönigpaar 1965, bei der
Abfahrt vor dem Hause FuhrAbfahrt vor dem Hause FuhrAbfahrt vor dem Hause FuhrAbfahrt vor dem Hause FuhrAbfahrt vor dem Hause Fuhr

Das Maikönigspaar aus dem Jahr 1950, Gertrud Weber und EduardDas Maikönigspaar aus dem Jahr 1950, Gertrud Weber und EduardDas Maikönigspaar aus dem Jahr 1950, Gertrud Weber und EduardDas Maikönigspaar aus dem Jahr 1950, Gertrud Weber und EduardDas Maikönigspaar aus dem Jahr 1950, Gertrud Weber und Eduard
Kurtenbach, mit den EhrendamenKurtenbach, mit den EhrendamenKurtenbach, mit den EhrendamenKurtenbach, mit den EhrendamenKurtenbach, mit den Ehrendamen

ersteigert wurde. In 10-Pfennig-
Schritten wurden die Preise für
die Maidamen in die Höhe getrie-
ben. Die Dame mit dem höchsten
Gebot wurde Maikönigin, der Er-
steigerer Maikönig. Damit unter-
warf er sich einem festgelegten
Ritus, der durch die Maipolizei

überwacht wurde. Dies alles gip-
felte im Maiumzug, der durch den
Oberhau führte. Dem Maikönigs-
paar wurde dabei die entspre-
chende Hochachtung entgegen
gebracht. All dies endete mit dem
Maifest. Wilbert Fuhr hat nun in
einer Dokumentation der Maige-
bräuche der Jahre 1949 bis 1983
zusammengefasst und darin die
einzelnen Maikönigspaare in Wort
und Bild verewigt. „Als ich gebe-
ten wurden, die Geschichte rund
um die Maibräuche zu erforschen
und zu Dokumentieren wurde
mein Interesse an dieser Doku-
mentation geweckt“, so Wilbert
Fuhr, „Schnell stellte sich heraus,
dass diese Aufgabenstellung kei-
ne einfache werden würde. Über
ein Jahr wurde recherchiert. An-
rufe kamen aus allen Orten des
Oberhau - ich habe da was, kannst
du das gebrauchen. Anfang 2022

war die Grobfassung dieser Do-
kumentation fertig gestellt. Heu-
te kann ich sagen, 33 Jahre Mai-
geschichte ist geschrieben - dies
jedoch nicht lückenlos und natür-
lich ohne Gewähr.“ Zu einigen
Jahren konnten keine Informatio-
nen gewonnen werden, andere
Jahre beschreiben nur die Namen
der Maikönigspaare, viele Fotos
sind abgebildet und so manche
Maifeier ausführlich beschrieben.
In seinem Vorwort macht Ingo Alda
deutlich: „Traditionen kommen
und gehen.
So ist es auch mit dem Mai-
brauchtum. Lange Zeit wurde die-
se Tradition im Oberhau hochge-
halten, verlor dann aber zuneh-
mend an Bedeutung. Mit dieser
Zusammenstellung von Informa-
tionen zu Maifesten und Maibräu-
chen im Oberhau möchten wir die
Erinnerung daran erhalten.“
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„Bilder und Lieder“ - Kreativitäten begegnen sich
Mit ihrem Projekt sind die bildende Künstlerin Aleksandra Prodanovic
und der Musiker Rudolf Könen in Haus Bachem zu Gast

(bk) Königswinter. Als Lebenspart-
ner, die sich grundsätzlich gegen-
seitig in ihrer Kreativität inspirie-
ren, lag es nahe, ein gemeinsa-
mes künstlerisches Projekt ins
Leben zu rufen. Dies geschah
bereits 2019 im Rahmen einer
Kunstausstellung mit Musik in
Köln. Nun sind beide zu Gast in
Königswinter und laden zu ihrem
Projekt „Bilder und Lieder“ in
Haus Bachem ein. „Durch die
Kombination von Bildern und Lie-

dern wollen wir bei unserem Pu-
blikum mehrere Sinne gleichzei-
tig ansprechen“, so die Künstle-
rin Aleksandra Prodanovic, „Durch
diese Kombination soll eine be-
sondere Lebendigkeit entstehen.
Dabei ist uns beiden ein konstruk-
tiver, harmonischer Ausdruck so-
wohl in der Kunst, in der Musik als
auch im Leben wichtig.“ Rudolf Köh-
nen ist ein Melodienmacher, Lie-
derschreiber, Sänger, Akustikgitar-
rist und Diplom-Grafikdesigner.

„Meine Musik bewegt sich zwischen
locker-leichtem Folk und weiten
harmonischen Klanglandschaften,
zwischen Songs, Instrumentals und
Liedern“, so Könen, „Ich präsentie-
re melodiöse Eigenkompositionen
in einem harmonisch-warmen
Klangbild ähnlich der Pop-Musik der
70er Jahre.“ In der Achtzigern hatte
er erste Auftritte im Liederduo „In
Blau“, in den Neunzigern war er
Sänger und Gitaarrist in der Rock-
band „Chrass“. Danach spielte er
in dem Acoustic Pop-Duo „Könen-
Becker“. Seit einigen Jahren spielt
er mit Sitara Schmitz viele Konzer-
te im Songwriterduo „Sit`n`Rudi“.
Die im ehemaligen Jugoslawien,
heutigem Kroatien, geborene Alek-
sandra Prodanovic lebt seit dem
siebten Lebensjahr in Deutschland.
„Malen und Zeichnen gehören seit
den Kindertagen zu meinem Selbst-
ausdruck“, so die Künstlerin, „Ich
male aus dem Bauch heraus und
gehe beim Malen so lange durch

verschiedene Gefühle und Blocka-
den, bis ein schlüssiges und positi-
ves Ergebnis entsteht. Dieser Pro-
zess kann durchaus schmerzhaft
sein, mein Ziel ist die Transformati-
on in konstruktive Lösungen und
Darstellungen.“
Als Diplom-Pädagogin beschäftigte
sie sich im Rahmen diverser beruf-
licher Tätigkeiten im sozialen Be-
reich mit der Kinder- und Jugendar-
beit, in der Migrantinnen- und Frau-
enflüchtlingsarbeit, in der freibe-
ruflichen kunst- und theaterpäda-
gogischen Arbeit mit Menschen mit
Behinderung sowie als Kursleiterin
mit der Burnout-Prophylaxe. In zahl-
reichen Einzelausstellungen stellte
Aleksandra Prodanovic bereits ihre
Werke aus.
Nun ist sie auch mit ihren Werken
auch in Haus Bachem präsent.
Konzerte finden am 19. August
und zur Finissage am 26. August
jeweils um 16 Uhr in Haus Ba-
chem statt.

Ich male aus dem Bauch heraus und gehe beim Malen so lange durchIch male aus dem Bauch heraus und gehe beim Malen so lange durchIch male aus dem Bauch heraus und gehe beim Malen so lange durchIch male aus dem Bauch heraus und gehe beim Malen so lange durchIch male aus dem Bauch heraus und gehe beim Malen so lange durch
verschiedene Gefühle und Blockaden, bis ein schlüssiges und positivesverschiedene Gefühle und Blockaden, bis ein schlüssiges und positivesverschiedene Gefühle und Blockaden, bis ein schlüssiges und positivesverschiedene Gefühle und Blockaden, bis ein schlüssiges und positivesverschiedene Gefühle und Blockaden, bis ein schlüssiges und positives
Ergebnis entsteht - so Aleksandra ProdanovicErgebnis entsteht - so Aleksandra ProdanovicErgebnis entsteht - so Aleksandra ProdanovicErgebnis entsteht - so Aleksandra ProdanovicErgebnis entsteht - so Aleksandra Prodanovic

Rudolf Köhnen - seine Musik bewegt sich zwischen locker-leichtem FolkRudolf Köhnen - seine Musik bewegt sich zwischen locker-leichtem FolkRudolf Köhnen - seine Musik bewegt sich zwischen locker-leichtem FolkRudolf Köhnen - seine Musik bewegt sich zwischen locker-leichtem FolkRudolf Köhnen - seine Musik bewegt sich zwischen locker-leichtem Folk
und weiten harmonischen Klanglandschaftenund weiten harmonischen Klanglandschaftenund weiten harmonischen Klanglandschaftenund weiten harmonischen Klanglandschaftenund weiten harmonischen Klanglandschaften
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224/97440

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge
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Die Berser feierten mit „Uns Republik“
Das Vereinsleben hat in Berghausen eine lange Tradition -
auf dem Dorfplatz genießt der Berser das gemeinsame Zusammensein

Auf dem Dorfplatz war für Speis und Trank bestens gesorgtAuf dem Dorfplatz war für Speis und Trank bestens gesorgtAuf dem Dorfplatz war für Speis und Trank bestens gesorgtAuf dem Dorfplatz war für Speis und Trank bestens gesorgtAuf dem Dorfplatz war für Speis und Trank bestens gesorgt

(bk) Berghausen. „Um die Ehre
des Vereins zu halten und die Tra-
dition zu walten, unser Berse, das
soll Leben - drum lasst uns hier
die Gläser heben. Prost!“ so der
Trinkspruch eines Vereins, der nun
in Berghausen sein zehnjähriges
Jubiläum feierte - „Uns Repub-
lik“. Doch wie bei vielen Vereinen
geht auch all dem eine Geschich-
te voraus. Der Vereinsname „Re-
publik Berghausen“ erinnert an

den sagenumwobenen Protestzug
Berghausener Bürger im Jahre
1848, die „bewaffnet“ mit Heu-
gabeln und Dreschflegel, zum
Landratsamt in Siegburg zogen.
Anlass war angeblich die Verle-
gung des Amtssitzes des Bürger-
meisters von Oberpleis ins „fer-
ne“ Stieldorf - und wohl die allge-
meine Unzufriedenheit mit den
damaligen Verhältnissen. Im
Volksmund erhielt Berghausen
jedenfalls den Zusatz „Republik“.
Im Wappen sind neben Dorfmai-
baum und Missionskreuz auch
Dreschflegel stilisiert und stellen
somit den Bezug zum Vereinsna-
men und zur Dorfgeschichte her.
Der Junggesellenverein Republik
Berghausen e.V. wurde am 2. De-
zemer 1981 von den damals 20
anwesenden Junggesellen in der
Gaststätte „Müller“s Marie“ in
Berghausen gegründet. Erster
Vorsitzender des neuen Vereins
war Frank Klein - heute Vorsit-
zender des Bürgerverein Berghau-
sen e.V., 2.Vorsitzender Hans Die-
ter Henseler und Schatzmeister
war Willi Nüchel. Dem fünfköpfi-
gen Vorstand gehörten damals
noch Manfred Zumhoff und Wal-
ter Wasserheß an. In den vergan-
genen Jahren kristallisierte sich
jedoch leider heraus, dass die Ju-
gend im Dorf die „alten“ und „neu-
en“ Traditionen durch andere ge-
setzte Interessen so nicht aufrecht

Wohl dem, der solch einen schönen Platz inmitten des Ortes hat - die Berser feiern gerne auf ihrem DorfplatzWohl dem, der solch einen schönen Platz inmitten des Ortes hat - die Berser feiern gerne auf ihrem DorfplatzWohl dem, der solch einen schönen Platz inmitten des Ortes hat - die Berser feiern gerne auf ihrem DorfplatzWohl dem, der solch einen schönen Platz inmitten des Ortes hat - die Berser feiern gerne auf ihrem DorfplatzWohl dem, der solch einen schönen Platz inmitten des Ortes hat - die Berser feiern gerne auf ihrem Dorfplatz

„Uns Republik“ feierte mit den„Uns Republik“ feierte mit den„Uns Republik“ feierte mit den„Uns Republik“ feierte mit den„Uns Republik“ feierte mit den
Bersern das zehnjährige JubiläumBersern das zehnjährige JubiläumBersern das zehnjährige JubiläumBersern das zehnjährige JubiläumBersern das zehnjährige Jubiläum

erhalten wollten -beziehungswei-
se durch den Rückgang der Mit-
glieder nicht alle Aufrecht erhal-
ten werden konnten. Somit ist in
den letzten vier Jahren ein Wech-
sel von statten gegangen, indem
immer mehr ältere und verheira-
tete Mitglieder, Freunde und Gön-
ner sowie deren Partnerinnen,
versuchten die traditionellen
Brauchtumsfeste am Leben zu er-
halten. Aus dieser nun vorange-
gangenen Entwicklung hat sich im
Sommer 2013 der nun umgeform-
te Verein von Junggesellenverein
Republik Berghausen e. V. in den
Brauchtumsverein „UNS Repub-
lik“ Berghausen e.V. umbenannt.
„„„„„Der Verein steht nun nicht mehr
ausschließlich für die Förderung

der Jugend im Dorf ein, sondern
setzt sich als Brauchtums- und
Familienverein an erster Stelle für
die Aufrechterhaltung der Brauch-
tumsveranstaltungen in Berghau-
sen und die Förderung der Dorf-
gemeinschaft ein“ so Joe Wasser-
heß, 1. Vorsitzender des Vereins,
„Zu unseren Aufgaben zählen wir
die Ausrichtung eines Maifestes
mit dem Aufstellen des Dorfmai-
baumes, das traditionelle Maian-
singen, das dreitägige „Pings-
Eier-sammeln“ mit dem Eierku-
chen backen und der kostenlosen
Eierkuchen-Beköstigung der Dorf-
gemeinschaft auf dem Dorfplatz
sowie die traditionelle Reibeku-
chen-Bräterei mit Glühwein und
Bierausschank auf dem Dorfplatz
im Anschluss an den St. Martins-
zug in Berghausen.“ Auf dem Dorf-
platz entstand am vergangenen
Wochenende wiederum eine Zelt-
stadt und rund um den Dorfbrun-
nen saß man in gemütlicher Run-
de zusammen. Bei Speis und Trank
traf man sich zu zahlreichen Ge-
sprächen. Derweil konnten sich
die jüngeren Gäste bei Spiel und
Spaß die Zeit vertreiben.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N ! A U F  U N S E R E R
I N T E R N E T S E I T E  K Ö N N E N  S I E  E I N F A C H  I H R E N  W U N S C H T E R M I N  B U C H E N !

S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411

NEUER ONLINE-SHOP:  shop.bet ten-star.de,  www.facebook.com/bettenstar SR
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79 €
Entlastende Unterstützung im 
Nacken und Schulterbereich,
waschbar bis 60 Grad

NACKENSTÜTZKISSEN BODYSOFT 
ODER BODYPUR

statt 99 €jetzt

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE BS PREMIUM 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200

Raumgewicht 55 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!999 €

MATRATZE BS COMFORT 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200gratis
dazu!!!

gratis
dazu!!!

E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +
Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

Der Flüchtlingsstrom reißt nicht ab
Die Stadt Königswinter bringt Flüchtlinge im Gewerbegebiet Krahfeld unter

Auf dem städtischen Grundstück an der Humboldtstraße werden bald Wohncontainer aufgestelltAuf dem städtischen Grundstück an der Humboldtstraße werden bald Wohncontainer aufgestelltAuf dem städtischen Grundstück an der Humboldtstraße werden bald Wohncontainer aufgestelltAuf dem städtischen Grundstück an der Humboldtstraße werden bald Wohncontainer aufgestelltAuf dem städtischen Grundstück an der Humboldtstraße werden bald Wohncontainer aufgestellt

(bk) Königswinter. Der Flüchtlingsstrom
reißt nicht ab. So auch nicht im Stadt-
gebiet von Königswinter. Auch wenn
zahlreiche Menschen in privaten Un-
terkünften untergebracht werden konn-
ten, bleibt die kommunale Herausfor-
derung und es müssen Wege gefunden
werden, die Menschen aus den Flücht-
lingsbegieten unter zu bringen. Der
Rat der Stadt Königswinter hat in sei-
ner Sitzung am 6. Februar beschlos-
sen, unter anderem auf dem städti-
schen Grundstück „Humboldtstraße“
im Gewerbegebiet Krahfeld in Königs-
winter-Oberpleis Wohncontainer zur
Unterbringung von zunächst 40 ge-
flüchteten Personen zu errichten. Die-
se Container werden voraussichtlich
Mitte September fertiggestellt und
können Ende September bezogen wer-
den. Die Stadt Königswinter hat die
Anwohnerinnen und Anwohner sowie
die dort ansässigen Gewerbetreiben-
den schriftlich über die aktuellen Pla-
nungen informiert. Sobald ein konkre-
tes Bezugsdatum feststeht, wird eine
weitere Information folgen.
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Ein Ort mit einer bewegten Geschichte
Die Veußeler trafen sich auf dem Vünftzailplatz um gemeinsam
das 850-jährige Bestehen des Ortes zu feiern

Auch die jungen Besucher hatten ihren Spaß auf der JubiläumsfeierAuch die jungen Besucher hatten ihren Spaß auf der JubiläumsfeierAuch die jungen Besucher hatten ihren Spaß auf der JubiläumsfeierAuch die jungen Besucher hatten ihren Spaß auf der JubiläumsfeierAuch die jungen Besucher hatten ihren Spaß auf der Jubiläumsfeier

Auf dem Vünftzailplatz inmitten von Vinxel feierterten die Veußeler ihr 850-jähriges OrtsjubiläumAuf dem Vünftzailplatz inmitten von Vinxel feierterten die Veußeler ihr 850-jähriges OrtsjubiläumAuf dem Vünftzailplatz inmitten von Vinxel feierterten die Veußeler ihr 850-jähriges OrtsjubiläumAuf dem Vünftzailplatz inmitten von Vinxel feierterten die Veußeler ihr 850-jähriges OrtsjubiläumAuf dem Vünftzailplatz inmitten von Vinxel feierterten die Veußeler ihr 850-jähriges Ortsjubiläum

unter Tage im Rückbau Braun-
kohle abgebaut. Das Gebiet
„Deutsche Redlichkeit“ gehörte
zum damals größten Kohleabbau-
gebiet des Rheinlands mit zahl-
reichen Schächten, Kaulen und
Gruben auf der Hardt. Nach dem
Zweiten Weltkrieg erfuhr Vinxel
ein spürbares Bevölkerungs-
wachstum. Der Zuzug von Hei-
matvertriebenen und die geogra-
phische Nähe zum neuen Regie-
rungssitz Bonn führten zu einem
Anstieg der Bevölkerung von 500
Einwohnern im Jahre 1950 auf
etwa 1.000 Einwohner 1970. Bis
zur kommunalen Neugliederung
des Raumes Bonn am 1. August
1969 gehörte Vinxel zur Gemein-
de Stieldorf.
Zu diesem Stichtag wurden auch
die Orte Hoholz und Ungarten
aus der Gemarkung Vinxel her-
ausgelöst und in die Stadt Bonn
eingegliedert. Vinxel als ein Orts-
teil der Stadt Königswinter kann
nunmehr auf diese 850-jährige
Geschichte zurückblicken. Zum
Jubiläumsfest „850 Jahre Vinxel“
hatte der Bürgerverein am ver-
gangenen Wochenende eingela-
den. „Liebe Bürger und Bürger-
rinnen. Der Bürgerverein Vinxel
e.V beda
nkt sich für die zahlreichen Gäs-
te, die unser Jubiläumsfest „850
Jahre Vinxel“ besucht haben und
gemeinsam mit uns das heutige
Veußel haben hoch leben las-
sen,“ so der Vorstand um die Vor-
sitzende Mechthild Meiling.
„Wenn mr vom Vünftzailplatz no
Frankenforst jeht, sieht mr et Sib-
bejebirch vür dr Auge ston. Ming
Hätz jet op un föhlt sich wohl,
dat es us Heimat die mr bütze
künnt. Un wer he säät dat dat
anders es, der hät uns Heimat-
dorf noch nie jesinn...... Mr rofen
en dr Welt eren kutt doch mol
vorbei. Dilledöppche, Blaue
Jungs, Buben-Mädels, Bürjerver-
ein KG, präjen he et Levve für
dat jeder steht. Wör schön mr
künnt noch mieh zosamm ston,
losst uns jemeinsam durch Veu-
ßel jon. Un wer et nit kann für
denn hammer jet parat, dem jev-
ve mr dr Hand un dann wird Frid-
de jemaat. Dat es Vinxel Perle in
usem Hätz, dat wesse mr jenau
un et es och kein Jeschwätz. Ob
ahle Bürjer neue Bürjer all sin se

(bk) Vinxel. Vinxels erste urkund-
liche Erwähnung als „Vünfselden“
fällt in das Jahr 1173. Dieser Name
nimmt Bezug auf die hier ansäs-
sigen Herren von Vünftzail und
steht damit für die einstigen fünf
zu Vinxel gehörenden Höfe. Der
Ort gehörte bis 1806 als Hon-
schaft zum Kirchspiel Stieldorf im

bergischen Amt Blankenberg. In
der Anfang des 19. Jahrhunderts
durchgeführten topographischen
Aufnahme der Rheinlande laute-
te der Ortsname noch Pfingsen.
In preußischer Zeit ab 1815 blieb
die Gemeinde Vinxel Teil der Bür-
germeisterei Oberpleis und wur-
de dem Kreis Siegburg, ab 1825

„Siegkreis“, zugeordnet. Die Ge-
meinde wurde 1845/46 in die neu
gebildete und politisch eigen-
ständige Gemeinde Stieldorf ein-
gegliedert. Mitte des 19. Jahr-
hunderts wurde im Gebiet des
heutigen Plateaus westlich von
Vinxel Richtung Oberholtorf und
bis zum Rheinhang weitfläufig
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„Ben Bulben“ sorgte in Vinxel für den guten Ton„Ben Bulben“ sorgte in Vinxel für den guten Ton„Ben Bulben“ sorgte in Vinxel für den guten Ton„Ben Bulben“ sorgte in Vinxel für den guten Ton„Ben Bulben“ sorgte in Vinxel für den guten Ton

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT
mit so wenig Stress wie mög-
lich? Dann brauchen Sie zwei
Dinge: Maßgeschneiderte IT-
Lösungen für Ihr Unternehmen
und einen Partner, auf den Sie
sich verlassen können. Bei
LEMA-IT bekommen Sie bei-
des - und genießen Vorteile,
die Ihnen andere IT-Dienst-
leister selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßge-

schneiderten IT-Leistungen auf
die nächste Stufe. Dabei spie-
len 4 Grundwerte eine wichtige
Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden
Ansprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung
für Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple

Helfen schnell und einfach.

4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, welche selbst Wert
auf Qualität setzen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfahrung
und fast 10 Jahren Tätigkeit als Fach-
informatiker hat er mit LEMA-IT den
Sprung in die Selbstständigkeit ge-

wagt. Stets mit dem Ziel sich Zeit
für seine Kunden zu nehmen und
auch Qualität in seine Arbeit ein-
fließen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne,
partnerschaftlich und auf Augen-
höhe mit uns arbeiten. Erfahren
Sie mehr über die LEMA-IT in
einem persönlichen,
kostenlosen Erstgespräch.

LEMA-IT, Spinnerweg 18, 53783
Eitorf, Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de, www.lema-it.de

met dobei, ohne Vorurteil un
ohne Zänkerei. Jo dat es Vinxel
Perle in usem Hätz, dat wesse mr
jenau un et es och kein Je-
schwätz. Ob ahle Bürjer neue
Bürjer all sin se met dobei, ohne
Vorurteil un ohne Zänkerei“, so
Auszüge des Vinxel-Liedes nach
der Musik und dem Text von Wolf-
gang Stahl. Nachdem Landrat
Sebastian Schuster seine Gruß-
worte gesprochen hatte, eröff-
neten die Kindergartenkinder
das muntere Treiben mit einer
Tanzdarbietung, „Ben Bulben“
und „Wolperath Jazz“ sorgten für
den guten Ton und DJ Lorenzo
lud zum Tanz ein. Tombola, Kin-
derschminken, Hüpfburg, Kletter-
turm, Bullriding und „Hau den
Lukas“ sorgten insbesondere bei
den Kids für Abwechslung. Mit
Thai Food, Bönnche Imbiss, Ku-
chenbuffet und Weinstand war
auch für das leibliche Wohl
bestens gesorgt.
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Freundschaft und Vielfalt sind wichtige Werte
Jüdisches Theater „Bubales“ begeistert Schülerinnen und Schüler an der KGS Ittenbach

Zahlreiche Animationen machten die Vorstellung zu einem tollen Erleb-Zahlreiche Animationen machten die Vorstellung zu einem tollen Erleb-Zahlreiche Animationen machten die Vorstellung zu einem tollen Erleb-Zahlreiche Animationen machten die Vorstellung zu einem tollen Erleb-Zahlreiche Animationen machten die Vorstellung zu einem tollen Erleb-
nisnisnisnisnisSchaf Mendel, Schweinchen Babett und Max der Lachs, begleiteten dieSchaf Mendel, Schweinchen Babett und Max der Lachs, begleiteten dieSchaf Mendel, Schweinchen Babett und Max der Lachs, begleiteten dieSchaf Mendel, Schweinchen Babett und Max der Lachs, begleiteten dieSchaf Mendel, Schweinchen Babett und Max der Lachs, begleiteten die

Kinder auf eine Reise durch die jüdische KulturKinder auf eine Reise durch die jüdische KulturKinder auf eine Reise durch die jüdische KulturKinder auf eine Reise durch die jüdische KulturKinder auf eine Reise durch die jüdische Kultur

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

(bk) Ittenbach. Es war kein nor-
maler Wochenstart an der Kath.
Grundschule in Itenbach. Am Mon-
tagmorgen erlebten die Schüler-
innen und Schüler der KGS eine
besondere Aufführung in ihrer
Turnhalle. Das jüdische Puppen-
theater „bubales“ aus Berlin un-
ter der Leitung von Shlomit Tripp,
war zu Gast und faszinierte mit
einer einzigartigen Inszenierung.
In dem Stück wurde die Geschich-
te von Shlomo Lotterstein erzählt,

der mit einem Physikbaukasten
eine ungewöhnliche „Koscher
Maschine“ entwickelt hatte. Die
liebevoll handgefertigten Puppen,
darunter Schaf Mendel, Schwein-
chen Babett und Max der Lachs,
begleiteten die Kinder auf eine
Reise durch die jüdische Kultur
und vermittelten spielerisch, was
Koscher bedeutet und welche Rol-
le Tiere in dieser Kultur spielen.
Die Aufführung zeigte, dass trotz
Unterschieden und Diversität

Freundschaft, Humor und Vielfalt
wichtige Werte sind. Shlomit Tripp
betonte, dass Theaterpuppen eine
wertvolle pädagogische Methode
sind, um Ängste abzubauen und
Brücken zwischen Menschen zu
schlagen. „Die Kinder werden sich
nun im Religionsunterricht vertie-
fend mit dem Thema Judentum
und Weltreligionen beschäftigen,
um das Gesehene in einen kultu-
rell-religiösen Kontext einordnen
zu können“, betonte die kommis-

sarische Schulleiterin Katrin Ha-
bersaat. Die Stücke von „buba-
les“ werden sorgfältig ausgear-
beitet und behandeln jüdische
Themen in enger Zusammenar-
beit mit Rabbinern. Zudem be-
rühren sie Schnittstellen zu ande-
ren Kulturen und Religionen. Der
Besuch des Puppentheaters erfüll-
te einen wichtigen Bildungsauf-
trag, indem er den Schülern den
respektvollen Umgang mit Diffe-
renzen näherbrachte.



Rundblick Siebengebirge – 26. August 2023 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 39

19 neue DFB-Junior Coaches am Gymnasium Oelberg

Glückliche neue DFG Junior CoachesGlückliche neue DFG Junior CoachesGlückliche neue DFG Junior CoachesGlückliche neue DFG Junior CoachesGlückliche neue DFG Junior Coaches

ZertifikatsübergabeZertifikatsübergabeZertifikatsübergabeZertifikatsübergabeZertifikatsübergabe

Der DFB-Junior-Coach schafft, als
eine Säule der DFB-Qualifizie-
rungsoffensive, für fußballbegeis-
terte SchülerInnen ab 15 Jahren
eine Einstiegsmöglichkeit in die
lizensierte TrainerInnentätigkeit.
Diese werden in einer 40-stündi-
gen Schulung an ausgewählten
Ausbildungsschulen zum DFB-Ju-
nior-Coach ausgebildet.
Die Ausbildung wird von dem
jeweils zuständigen Landesver-
band unterstützt und begleitet.
Neben dem sportspezifischen
Wissen wird besonderer Wert auf
die Persönlichkeitsentwicklung
gelegt. Die Teilnehmer*innen sol-
len früh die Möglichkeit bekom-
men, gesellschaftliche Verantwor-
tung zu übernehmen, Trainingser-
fahrung zu sammeln und Kindern
den Spaß am Fußball zu vermit-
teln. In diesem Jahr konnten fol-
gende SchülerInnen des Gymna-
siums am Oelberg, Oberpleis das
Junior-Coach-Zertifikat im Fußball
erwerben:
Julian Adams, Evely Basynets,
Rafael Baumann, Mauritz Blen-
ker, Tobias Fenneker, René Gide-
on, Oliver Haaks, Lasse Mauel,
Matteo Nacke, Dorothee Neuhoff,
Philipp Panne, Matteo Pintus, Erik
Swysen, Erika Tapper, Vico Theu-
ring, Maya Ulrich, Tom Zepp, Tim
Zimmermann und Hendrik Zim-
merstädt
Mit dieser Ausbildung des Deut-
schen Fußball-Bundes, die von den
qualifizierten Lehrern Herrn Hal-
ber und Herrn Nettingsmeier
durchgeführt wurde, werden die
Schüler in Zukunft das Fußball-
training in Schule und Verein, AGs
oder die Organisation von Turnie-
ren übernehmen.

Informationsabend und Tag der offenen Tür
Am 5. September sind die Eltern der Schulneulinge in die GGS Löwenburg
am Standort Rommersdorf eingeladen, die Schulkinder können
am 16. und 23. September ihre jeweilige Schule kennen lernen

(bk) Bad Honnef. Am Dienstag, 5.
September, findet um 19.30 Uhr
an der GGS Löwenburg Standort
Rommersdorf, Rommersdorferstr.
69, ein Informationsabend für alle
interessierten Eltern statt, die
nächstes Jahr ihr Kind einschu-
len. An diesem Abend wird das

Konzept der Schule für beide
Standorte, Rommersdorf und
Rhöndorf, vorgestellt. Der Tag der
offenen Tür, zu dem die Schulneu-
linge herzlich willkommen sind,
findet in Rommersdorf am Sams-
tag, 16. September, statt. Von 10
bis 10.45 Uhr können die Eltern

mit ihrem Kind im Unterricht hos-
pitieren, anschließend steht das
Kollegium für Fragen bereit und
der Standort kann besichtigt wer-
den. Der Förderverein wird für das
leibliche Wohl sorgen. Der Tag der
offenen Tür in Rhöndorf findet am
Samstag, 23. September, statt.

Hier können Sie zu den gleichen
Zeiten wie in Rommersdorf hospi-
tieren und der Förderverein wird
auch dort für das leibliche Wohl
sorgen. „Wir freuen uns auf zahl-
reiches Erscheinen, gute Gesprä-
che und anregenden Austausch“,
so die Schulleitung.
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Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin Krüger und Vikarin Reinert
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Männer kochen für Männer
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
16 Uhr - Café International
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit zentraler Feier der Jubelkonfirmationen -
Pfarrer Klemp-Kindermann

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer Klemp-Kindermann
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
16 Uhr - Gottesdienst für kleine Leute
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer Leckner

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst mit Posaunenchor in der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher, anschließend Gespräche und Kaffee im Gemeindehaus
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in der Erlöserkirche
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Johann Baptist
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Gottesdienst der Grundschulen in der Erlöserkirche
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
10 Uhr - Gottesdienst in der Parkresidenz

11 Uhr - Kindergartengottesdienst im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahlstift
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
9 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seniorenstift
11 Uhr - Gottesdienst gestaltet mit Konfirmanden in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher, Diakon Schilling, anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus
11 Uhr - Kindergottesdienst parallel zum Gemeindegottesdienst
15. Ökumenische Kirchennacht - „Wasser - Quelle des Lebens“ -15. Ökumenische Kirchennacht - „Wasser - Quelle des Lebens“ -15. Ökumenische Kirchennacht - „Wasser - Quelle des Lebens“ -15. Ökumenische Kirchennacht - „Wasser - Quelle des Lebens“ -15. Ökumenische Kirchennacht - „Wasser - Quelle des Lebens“ -
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,, von 19 bis 23 Uhr in St. Johann Baptist

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Kindergottesdienst
15 Uhr - Open-Air-Tauffest mit Tauferinnerungsgottesdienst
17.30 Uhr - Glockenbeiern im Glockenturm der Emmauskirche
18.15 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst zum Weiherfest auf dem
Festplatz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust

11 Uhr - Gottesdienst - Dr. Frank Schlie
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
9 Uhr - Ökumenischer CreativKreis

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit Prozession - anschl. Kirchweih-Pfarrfest
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Gebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Löwenburgschule
17.45 Uhr -
Sel Andacht zur Barmherzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faustyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St. Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-K Friedensgebet
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
7.55 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18 Uhr - Aeg-DB Rosenkranzandacht
19 Uhr - Hon ökum. Kirchennacht
22 Uhr - Hon Taizé-Andacht zur Nacht



Rundblick Siebengebirge – 26. August 2023 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 41

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Taizé-Gebet
in St. Johann Baptist

„Unter den Kirschblüten, Impressionen aus Japan“

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
10 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Wortgottesdienst Willkomensgottes-
dienst KiTa Itt
17 Uhr - St. Pankratius Vorabendmesse
18.15 Uhr -
St. Judas Thaddäus ökum. Gottesdienst zur Weiherfesteröffnung Fest-
platz Weiher
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr -
St. Judas Thaddäus Hl. Messe + Kinderkirche parallel zur Messe
12.30 Uhr - St. Joseph Taufe

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.45 Uhr - Aula Grundschule Opl. Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Morgenlob
7.45 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum. Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September Herz-Jesu-Freitag
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Evensong Vocabella

Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 5. September.
Von Tempeln und Schreinen, von
versteckten Schönheiten und lie-
benswerten Menschen handeln
die Bilder einer Reise von Tokio
über Kyoto nach Hiroshima und
der Insel Mija Shima. Es geht
dabei um die Spannung zwischen
Moderne und uralten Traditionen,
und um ein besonderes Verhält-
nis zur Natur. Der Mensch ist ein
Teil davon. Aus all dem entwickelt

sich im Land der aufgehenden
Sonne nicht nur zur Zeit der Kirsch-
blüte eine besondere Ästhetik. Die
Referentin des Abends Dr. Heid-
run Wirth, Fachjournalistin für bil-
dende Kunst, hat sie in Bildern
festgehalten.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer bei
Salzgebäck und Getränken zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch persön-
liche Fragen an die Referentin

gestellt werden. Gäste sind will-
kommen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Siebengebirge, in Kö-
nigswinter-Ittenbach, Ringstra-
ße 19 (direkt neben der Kirche).
Der Eintritt ist frei.

Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis
Bad Honnef (Tal) am Montag, 28.
August, um 19.10 Uhr in St. Jo-
hann Baptist ein.

Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.
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Ergebnisse und Tabellen
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Triathlon Landesliga Süd
Doppelter Tagessieg von TRI POWER

Die siegreiche Landesligamannschaft von TTri Power: Noah, Felix, Andreas und MoritzDie siegreiche Landesligamannschaft von TTri Power: Noah, Felix, Andreas und MoritzDie siegreiche Landesligamannschaft von TTri Power: Noah, Felix, Andreas und MoritzDie siegreiche Landesligamannschaft von TTri Power: Noah, Felix, Andreas und MoritzDie siegreiche Landesligamannschaft von TTri Power: Noah, Felix, Andreas und Moritz

Moritz Becker, Andreas Vogt,
Noah Wagner und Felix Jungstädt
sind heute in Krefeld in der Lan-
desliga Süd gestartet. Die SG Tri
Power Rhein-Sieg kann einen
doppelten Erfolg verbuchen. Ne-
ben dem Einzelsieg von Moritz in
sehr schnellen 1:04:41, der nach
langer Pause (er startete vor Jah-
ren für Tri Power in der 2. Bundes-
liga) seinen ersten Triathlon ab-
solviert hat und beim Laufen vor
dem Start in die zweite Runde
kurz auf den zweiten gewartet
hatte, wegen Unsicherheit, ob
eine zweite Runde nötig ist. An-
dreas als Gesamt Sechster. In ei-
ner starken 1:08:45, Felix als 24.
In 1:13:09 und Noah als 31. In
1:14:36 komplettierten das star-
ke Mannschaftsergebnis, was so-
mit zum Tagessieg in der Landes-
liga Süd führte.

Gratulation und herzlichen Dank
auch an Britta Loos für Ihren Ein-
satz als Kampfrichterin bei der
Veranstaltung.

Jimmy Balla, der derzeit schnells-
te Läufer in Reihen von Tri Power.
Belegte bei Hitze den zweiten
Platz beim 3/4-Marathon an der

Sengbach Talsperre.
Dauerbrenner Jörg Walther (AK 60)
finishte den legendären Allgäu-
Triathlon. (bf)
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K.J. Sherrill kehrt an den Menzenberg zurück
Mit dem US-Amerikaner K.J. Sherrill können die Dragons Rhöndorf einen ehemaligen
Drachen und Profi zurück im Rheinland begrüßen, der zukünftig als Assistant Coach
an der Seite von Headcoach Stephan Blode wirken wird

(bk) Bad Honnef. Verbunden mit
Neuzugang des US-Amerika-
ners ist der Abschied von Dra-
chen-Urgestein Martin Otto,
der zukünftig nicht mehr zum
Trainerteam der ProB-Mann-
schaft zählen wird. Kurz vor den
Playdowns 2022 rückte der ehe-
malige Spieler Martin Otto in
den Trainerstab der Dragons auf
und wurde an der Seite von
Headcoach Julius Thomas ein
wichtiger Faktor in der fast ge-
glückten Mission Klassenerhalt
2022 und in der erfolgreichen
abgelaufenen Saison 2022/23.
Ausgestattet mit langjähriger
Erfahrung in verschiedenen
Leistungs- und Ligen-Bereichen
und dekoriert mit nationalen
und internationalen Titeln als
Trainer im Rollstuhl-Basketball
war der hauptberufliche Lehrer
und Oberstufen-Koordinator
am Schloss Hagerhof stets ein
wichtiger Ansprechpartner für
Spieler und Fans der Dragons
Rhöndorf.
„Es gilt zunächst Danke zu sa-
gen an Martin Otto, der in den
vergangenen rund anderthalb
Jahren ein wichtiger Faktor in
unserem Trainerteam war und
sich mit Leidenschaft und Akri-
bie für unseren Erfolg einge-
bracht hat, neben seinem
Hauptberuf als Lehrer am
Schloss Hagerhof.
Dieses Engagement war nicht
selbstverständlich, vor allem in
Hinblick auf die zeitliche Be-
lastung.
Im Rahmen unserer Saisonpla-
nungen haben wir unser Profil
eines Co-Trainers überarbeitet
und sind zu dem Entschluss ge-
kommen, die Stelle mit einem
größeren zeitlichen Aufwand
besetzen zu wollen“, umreißt
Geschäftsführer Yannick Arenz
die Überlegungen der nun ab-
geschlossenen Offseason, „Ge-
rade in der Vor- und Nachberei-
tung von Spielen und in der
Betreuung unserer Spieler wol-
len wir uns wieder professio-
neller aufstellen und sehen in
der Kombination von Stepan
Blode und K.J. Sherrill eine op-
timale Kombination für die tag-
tägliche Arbeit mit unseren Pro-

fis und Talenten.“ Der neue As-
sistant Coach der Dragons zähl-
te zu Beginn der Spielzeit 2017/
18 selbst zum spielenden Per-
sonal der Drachen, ehe er die
Saison im Trikot der Bonner
Zweitvertretung in der 1. Regi-
onalliga West fortsetzte. In sei-
ner Profi-Karriere spielte der
sympathische Forward zudem
für Cuxhaven in der ProA, so-
wie Herten, Koblenz und zuletzt
Limburg in der 1. Regionalliga.
Nun will der 32 Jahre alte US-
Amerikaner in Rhöndorf die ers-
ten Schritte seiner hoffentlich
langen Trainerkarriere gehen:
„Ich freue mich darauf an der
Seite von Stephan Blode zu ar-
beiten und ihn bestmöglich zu
unterstützen, aber auch von
ihm zu lernen.
Wir haben ein sehr talentiertes
Team und ich freue mich auf die
Zusammenarbeit in der Halle.
Ich will meinen Beitrag dazu
leisten jeden Spieler ein biss-
chen besser zu machen und
meine Erfahrungen und mein
Wissen in die gemeinsame Ar-
beit einbringen. Gemeinsam
gilt es nun den Grundstein für
eine erfolgreiche Saison zu le-
gen, auf die wir als Team, aber
auch die Fans und Mitarbeiter
am Ende stolz sein können.“
Auch Headcoach Stephan Blo-
de freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit seinem neuen
Co-Trainer, mit dem er sich
bereits in den vergangenen
Wochen ausgiebig ausge-
tauscht hat: „Mit K.J. konnten
wir jemanden als Co-Trainer für
uns gewinnen, der 24/7 für Bas-
ketball brennt und bis zur ver-
gangenen Saison noch selbst
als Profi aktiv war, was eine
spannende Perspektive mit-
bringt.
Er bringt unglaublich viel En-
gagement mit ein in die tägli-
che Arbeit und natürlich seine
Erfahrung als Spieler aus den
vergangenen Jahren.
Ich bin mir sicher, dass wir mit
K.J. genau den richtigen Mann
für die Aufgabe gefunden ha-
ben, und ich freue mich auf die
Zusammenarbeit mit ihm in der
Halle.“

Drachen-Urgestein Martin Otto wird zukünftig nicht mehr zum Trainer-Drachen-Urgestein Martin Otto wird zukünftig nicht mehr zum Trainer-Drachen-Urgestein Martin Otto wird zukünftig nicht mehr zum Trainer-Drachen-Urgestein Martin Otto wird zukünftig nicht mehr zum Trainer-Drachen-Urgestein Martin Otto wird zukünftig nicht mehr zum Trainer-
team der ProB-Mannschaft zählenteam der ProB-Mannschaft zählenteam der ProB-Mannschaft zählenteam der ProB-Mannschaft zählenteam der ProB-Mannschaft zählen

K.J. Sherrill kehrt zu den Dragons Rhöndorf an den Menzenberg zurückK.J. Sherrill kehrt zu den Dragons Rhöndorf an den Menzenberg zurückK.J. Sherrill kehrt zu den Dragons Rhöndorf an den Menzenberg zurückK.J. Sherrill kehrt zu den Dragons Rhöndorf an den Menzenberg zurückK.J. Sherrill kehrt zu den Dragons Rhöndorf an den Menzenberg zurück
(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)(Foto: Dragons)
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mit sportlichem Stargast und reichlich Herz-Infos
Am 5. September findet der 13. Herz- und Gefäßtag im Kölner Gürzenich statt

Anzeige

Der Eintritt ist frei. Und die Ver-
anstaltung steht allen Interes-
sierten offen. Am Dienstag, 5.
September, findet an besonde-
rer Stelle, dem Gürzenich in der
Kölner Innenstadt, der
inzwischen 13. Herz- und Ge-
fäßtag statt - ausgerichtet vom
Krankenhaus Köln-Porz.

Rund drei Stunden Programm
zum Herzen, seiner Gesundheit
und zu Herzmedizin stehen für
die Besuchenden bereit. Einge-
laden sind Menschen aus Köln
und der Umgebung. Los geht es
ab 15 Uhr im großen Saal des
Gürzenichs.

Nach einer Begrüßung durch den
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Köln-Porz, Prof. Dr.
med. Marc Horlitz, und Harald
Russegger von der Deutschen
Herzstiftung gibt es reichlich In-
formatives.

In Vorträgen geht es etwa um
neue Meilensteine in der Kar-
dio-Radiologie durch Künstliche
Intelligenz, um neue Medika-
mente bei Herzschwäche, um
Gefahren und Risiken bei
Schrittmachern und Defibrillato-
ren oder auch um die Frage nach
Stents oder Bypass-OP.

Prof. Dr. Marc Horlitz spricht über
eine neue Ära durch sogenann-
te „Pulsed-Field“-Katheterabla-
tion und stellt die Frage nach
der Heilung von Vorhofflimmern.

„Ich bin voller Vorfreude, nun end-
lich nach Beendigung der Pande-
mie die Erfolgsgeschichte unse-
rer Herz- und Gefäßtage des
Krankenhaus Porz am Rhein fort-
zusetzen“, so Marc Horlitz. „Um
alle Bürgerinnen und Bürger mit
kurzweiligen, gut verständlichen
Vorträgen durch absolute Top-Ex-
perten zu den aktuellen Themen
rund um Herz und Gefäße auf den
neuesten Stand bringen zu dürfen.“

Ebenfalls vor Ort sein wird der
ehemalige Sportler und Zehn-
kämpfer Jürgen Hingsen, der 1984
bei den Olympischen Spielen in
Los Angeles die Silbermedaille
gewann. Die Zehnkampf-Legende,
heute zudem Entwickler eine
Sport-App, ist Gast einer Podi-
umsdiskussion zum Titel „Forever
young durch Fitness?“.

Die Besucher*innen des Herz- und
Gefäßtags haben zudem die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die medi-
zinischen Expert*innen zu richten.

„Das diesjährige Programm ist ex-
trem vielfältig und bindet auch
Chefärzte anderer Fachbereiche
wie Notfallmedizin, Orthopädie,
Diabetologie oder Radiologie mit
ein. Sie vermitteln aus ihrer Sicht
die optimale Erkennung und Be-
handlung von Herz- und Gefäßer-
krankungen“, so Prof. Dr. Marc
Horlitz. „Am Ende der Veranstal-
tung wird jeder Teilnehmer für sich
ein Herz- und Gefäßexperte sein
können. Und das ist auch extrem

für Rettungsdienst und Notfall-
medizin!“ (Dr. R. Marohl), „Herz
oder Rücken? Symptome richtig
erkennen und behandeln!“
(Priv.-Doz. Dr. J. Bredow), „Scho-
nende Behandlung von Herz-
klappen mit dem Katheter!“
(Priv.-Doz. Dr. D. Rottländer) oder
auch der Frage: „Abnehmen mit
Diabetes-Spritze! Wunderwaffe
oder gefährlicher Diättrend?“
(Prof. Dr. W. Holtmeier).

Eine Anmeldung zum 13. Herz-
und Gefäßtag ist nicht nötig.
Eine rechtzeitige Anreise wird
empfohlen. Die Veranstaltung
endet um 18 Uhr.

Aktuelle Informationen im Vorlauf
und während der Veranstaltung
bieten die Auftritte des Koopera-
tiven Herzzentrums beidseits des
Rheins in den sozialen Medien.
Das Herzzentrum ist bei Face-
book und Instagram, zudem bei
YouTube und LinkedIn zu finden:
@kooperativesherzzentrum

wichtig, da frühes Erkennen und
Behandeln von Herzerkrankungen
Leben retten kann.“

Weitere Vorträge widmen sich
den Themen „Digitale Lösungen
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Bezirksliga-Team des HFV erneut erfolgreich
Bezirksliga-Team des FV Bad Honnef gewinnt beide Spiele,
das Team in der Kreisliga C holt einen Sieg und ein Unentschieden

Nach anfänglicher Führung des HFV konnten die Gäste mit diesem Treffer wieder ausgleichenNach anfänglicher Führung des HFV konnten die Gäste mit diesem Treffer wieder ausgleichenNach anfänglicher Führung des HFV konnten die Gäste mit diesem Treffer wieder ausgleichenNach anfänglicher Führung des HFV konnten die Gäste mit diesem Treffer wieder ausgleichenNach anfänglicher Führung des HFV konnten die Gäste mit diesem Treffer wieder ausgleichen

Der Freistoß passierte die Mauer und landete in den Händen des Gäste-Keepers, der ihn jedoch nicht festhaltenDer Freistoß passierte die Mauer und landete in den Händen des Gäste-Keepers, der ihn jedoch nicht festhaltenDer Freistoß passierte die Mauer und landete in den Händen des Gäste-Keepers, der ihn jedoch nicht festhaltenDer Freistoß passierte die Mauer und landete in den Händen des Gäste-Keepers, der ihn jedoch nicht festhaltenDer Freistoß passierte die Mauer und landete in den Händen des Gäste-Keepers, der ihn jedoch nicht festhalten
konnte - mit Folgenkonnte - mit Folgenkonnte - mit Folgenkonnte - mit Folgenkonnte - mit Folgen

Im Nachschuss zum Tor - die Fans des HFV jubeltenIm Nachschuss zum Tor - die Fans des HFV jubeltenIm Nachschuss zum Tor - die Fans des HFV jubeltenIm Nachschuss zum Tor - die Fans des HFV jubeltenIm Nachschuss zum Tor - die Fans des HFV jubelten

(bk) Bad Honnef. Beide Senioren-
mannschaften des FV Bad Honnef
mussten in niedrigere Ligen ab-
steigen. Die Herren I spielt nun in
der Bezirksliga, die Herren II in
der Kreisliga C. Beim Saisonauf-
takt in den entsprechenden Meis-
terschaften konnten beide Teams
nun mit Auswärtssiegen punkten.
In der Bezirksliga schlug der HFV
den SV Beuel 06 mit 3:0. Nicolas
Schwatz brachte die Gäste in der
26. Minute mit 1:0 in Führung.
Bei diesem Spielstand ging es in
die Halbzeitpause. In der 48. Mi-
nute erhöhte Elhan Islamovic auf
2:0. Den dritten Treffer und damit
den Schlusstand machte
wiederum Schwartz in der 51. Mi-
nute klar. Ebenfalls auswärts muss-
te die Herren II antreten. Die
Mannschaft war zu Gast beim FC
Sankt Augustin. Sabri Tokzos
brachte den HFV in der 40. Minu-
te mit 1:0 in Führung, gleichzeitig
auch Halbzeitstand. Den Ausgleich
für Sankt Augustin hatte Muaweya
Alzoabi in der 47. Minute auf dem
Fuß. Die Entscheidung fiel kurz
vor dem Abpfiff des Spiels. Zyad El
Mahdaoni sicherte der HFV-Re-
serve in der 86. Minute die drei
Punkte. Auch der zweite Spieltag
bescherte dem Bezirksliga-Team
einen weiteren Sieg. Dafür war in
erster Linie die Leistung des Gast-
gebers in den zweiten 45 Minu-
ten verantwortlich. Zu Gast war
der Marokkanische SV Bonn. Bad
Honnef konnte bereits in der 2.
Minute durch einen Treffer von
Nicolas Schwarz in Führung ge-
hen. In der 14. Minute war diese
frühe Führung wieder Geschichte.
Hamzza Asaad Allah Ayari glich
zum 1:1 aus. Kurz darauf holte
sich der HFV die Führung wieder
zurück. In der 17. Minute traf Fritz
Spürkel zum 2:1. Ein Elfmeter für
den Marokkanischen SV egali-
sierte auch diese Führung. Firat
Yanmaz glich damit in der 28. Mi-
nute erneut aus. Mit diesem 2:2
ging es in die Halbzeitpause. In
der 52. und 53. Minute brachte
sich die Heimmannschaft um
Coach Benjamin Krayer mit zwei
schnellen Toren wieder in Füh-
rung. Elhan Islamovic traf in der
52., Sven Brand in der 53. Minute.
Mit dem Tor zum 5:1 in der 56.
Minute war bereits eine Vorent-
scheidung zugunsten des FV Bad

Honnef gefallen. Der Gastgeber
dominierte mittlerweile das Spiel
und konnte sich in der 77. Minute
über einen weiteren Treffer durch
Wiemer freuen. Diesen Vorsprung
brachte der HFV über die Zeit und
fährt damit seinen zweiten Sieg
in der noch jungen Meisterschaft
ein. Bereits an diesem Freitag
spielt der HFV auswärts beim SV
Wachtberg. Die HFV.Reserve spiel-
te am vergagenen Wochenende
gegen den Siegburger TV. Das
Spiel endete 2:2-Unentschieden.
An diesem Sonntag ist der HFV II
zu Gast beim TV Rott II.
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Ein bekannter Gegner war zu Gast in Eudenbach
Zwei Aufsteiger in die Kreisliga B begegnen sich erneut in der Jean-Dohle-Anlage

Eitorf ließ dem Gastgeber kaum Gelegenheit, sein eigenes Spiel zu entfaltenEitorf ließ dem Gastgeber kaum Gelegenheit, sein eigenes Spiel zu entfaltenEitorf ließ dem Gastgeber kaum Gelegenheit, sein eigenes Spiel zu entfaltenEitorf ließ dem Gastgeber kaum Gelegenheit, sein eigenes Spiel zu entfaltenEitorf ließ dem Gastgeber kaum Gelegenheit, sein eigenes Spiel zu entfalten

Wenn der TuS Eudenbach einmal gefährlich im gegnerischen Strafraum agierte, verfehlte der Ball oftmals das TorWenn der TuS Eudenbach einmal gefährlich im gegnerischen Strafraum agierte, verfehlte der Ball oftmals das TorWenn der TuS Eudenbach einmal gefährlich im gegnerischen Strafraum agierte, verfehlte der Ball oftmals das TorWenn der TuS Eudenbach einmal gefährlich im gegnerischen Strafraum agierte, verfehlte der Ball oftmals das TorWenn der TuS Eudenbach einmal gefährlich im gegnerischen Strafraum agierte, verfehlte der Ball oftmals das Tor

(bk) Eudenbach. Im letzten Spiel
der vergangenen Meisterschaft
trafen der TuS Eudenbach und
Olympias Eitorf zum Abschluss
der Saison 2022/23 aufeinander.
Damals tauschten beide Auf-
steiger die Tabellenplätze, da
Eudenbach eine bittere Nieder-
lage einstecken musste. Nun,
am Beginn der neuen Spielzeit,
kam es wiederum zu dieser
Paarung. Wenn Eudenbach ge-
plant hatte, Revange für die
letzte Niederlage zu nehmen,
so ging dieser Plan nicht auf.
Am Ende dokumentierte die
Anzeigetafel erneut eine deut-
liche Niederlage für den Gast-
geber. Gleich zu Beginn wur-
den die Eudenbacher nahezu
überrannt. Mit einem Doppel-
pack brachte Joannis Foukis die
Eitorfer in der 3. und 7. Minute
mit 2:0 in Führung. Eudenbach
tat sich danach überaus schwer
in das eigene Spiel zu finden.
Als sich dann in der 31. Minute
der Eitorfer Vorsprung durch
Chritos Xanthopoulos auf 3:0
erhöhte, schien bereits eine
Vorentscheidung gefallen zu
sein. Die ersten 45. Minuten
gingen damit klar auf das Kon-
to der Gäste. Aufgrund der Ei-
torfer Dominanz ahnten die Zu-
schauer auch in den 45. Minu-
ten nichts Gutes für das Team
aus Eudenbach. Diese Vorah-
nung bewahrheitete sich dann
spätestens in der 62. Minute.
Erneut kam Xanthopoulos er-
folgreich zum Abschluss und er-
höhte für die Gäste auf 4:0. Den
5:0-Endstand stellte Ahmet Gö-
kee in der 72. Minute her. Da-
mit war der Eitorfer Sieg per-
fekt und Eudenbach gelang es
nicht mehr noch eine Ergebnis-
korrektur zu erreichen. Der
Gastgeber agierte über 90 Mi-
nuten zu harmlos und überließ
das Spiel den Gästen. Mit die-
ser zweiten Saisonniederlage
dürfte klar sein, dass das Ni-
veau in der Kreisliga B nicht
mit dem der Kreisliga C zu ver-
gleichen ist. Den Anlauf auf ei-
nen Punktgewinn kann der TuS
Eudenbach an diesem Wochen-
ende erneut nehmen.
Das Team um Coach Mustafa
Bouzardaoui tritt auswärts ge-
gen die Reserve des SV Allner-
Bödingen an.
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Oberliga-Herren bereit für den Saisonstart
An diesem Samstag beginnt die neue Saison
mit einem Heimspiel in der „Sunshine-Arena“

Auf zu neuen Ufern: die Siebengebirgler haben beim Team-Tag die Sieg mit Gummibooten erkundetAuf zu neuen Ufern: die Siebengebirgler haben beim Team-Tag die Sieg mit Gummibooten erkundetAuf zu neuen Ufern: die Siebengebirgler haben beim Team-Tag die Sieg mit Gummibooten erkundetAuf zu neuen Ufern: die Siebengebirgler haben beim Team-Tag die Sieg mit Gummibooten erkundetAuf zu neuen Ufern: die Siebengebirgler haben beim Team-Tag die Sieg mit Gummibooten erkundet

Beste Aussichten: die Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge auf der Löwenburg im Rahmen der Saisonvor-Beste Aussichten: die Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge auf der Löwenburg im Rahmen der Saisonvor-Beste Aussichten: die Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge auf der Löwenburg im Rahmen der Saisonvor-Beste Aussichten: die Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge auf der Löwenburg im Rahmen der Saisonvor-Beste Aussichten: die Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge auf der Löwenburg im Rahmen der Saisonvor-
bereitung. Foto: HSGbereitung. Foto: HSGbereitung. Foto: HSGbereitung. Foto: HSGbereitung. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Die Oberliga-Her-
ren der HSG Siebengebirge ha-
ben in den Sommermonaten ein
intensives Trainingsprogramm ab-
solviert. Im Fokus stand dabei die
bestmögliche Vorbereitung auf die
anstehende Saison mit dem ge-

zielt verstärkten Kader und der
Zielsetzung, den zuletzt erreich-
ten zweiten Tabellenplatz
nochmal zu steigern. Genau 28
Tage nach dem letzten Spiel der
Saison gegen die HBD Löwen Ob-
erberg haben die Grün-Blauen um

Trainer Lars Degenhardt Mitte
Juni mit leicht verändertem und
gezielt verstärktem Kader sowie
voller Motivation die Vorbereitung
für die neue Saison gestartet. Den
Auftakt bildeten dabei eine sport-
motorische Testung sowie ein Au-

genscreening, welche den aktu-
ellen Leistungsstand sowie poten-
zielle Defizite messen sollten.
Anschließend folgte eine Woche
Training in der Halle, ehe mit dem
Athletik-Teil der erste intensive
Abschnitt der Vorbereitung an-
stand. Dieser fand - wie es für die
Siebengebirgler bereits seit Jah-
ren zur Tradition geworden ist -
montags an der Margarethenhö-
he sowie dienstags und donners-
tags auf dem Gummiplatz in Ober-
pleis statt. Dort wurde mit Sprints
am Berg, Intervallläufen und vie-
len weiteren Übungen an den kör-
perlichen Grundlagen für die kom-
mende Saison gearbeitet. Neben
den berüchtigten Ölbergrunden
gehörte der traditionelle Lauf von
der Margarethenhöhe bis hoch
zur Löwenburg auch dieses Jahr
fest zum Programm. Ab Mitte Juli
startete der zweite Teil der Vor-
bereitung, welcher in der Halle
stattfand. Der Fokus lag nun auf
den handballerischen Fähigkei-
ten, sowohl auf individueller als
auch auf teamtaktischer Ebene.
Die ersten zwei Wochen haben
die Oberliga-Herren am Abwehr-
system gefeilt und an den
Schwachstellen gearbeitet, die
bereits in der letzten Saison be-
standen und sich auch in den ers-
ten zwei Vorbereitungsspielen
gezeigt haben. Diese Spiele konn-
ten trotz einiger noch verbleiben-
der Unstimmigkeiten in der Ab-
wehr sowohl gegen den 1. FC Köln
als auch gegen den HC Weiden
erfolgreich gestaltet werden. Zwi-
schen den beiden Spielen fand der
Team-Tag statt, bei dem die Sie-
bengebirgler mit Paddelbooten
auf der Sieg unterwegs waren.
Trotz regnerischem Wetter haben
die Handballer die Tour auf und
am Wasser bis zum Ende durch-
gezogen und den Tag schließlich -
nachdem alle wieder trocken wa-
ren - bei einem entspannten
Abendessen ausklingen lassen. In
der Woche darauf ging es von Frei-
tagabend bis Sonntagnachmittag
ins Trainingslager. Der Auftakt des
Trainingslagers bestand in einem
Testspiel gegen den HV Vallendar.
Dabei mussten sich die Grün-Blau-
en nach einer durchwachsenen
Leistung mit 32:35 geschlagen
geben. Von Samstagmorgen bis
Sonntagmittag folgten vier inten-
sive Trainingseinheiten, die dem
Angriffstraining gewidmet waren.
Hier ging es vor allem um variab-
le Konzepte, welche im Laufe des
Wochenendes ausgearbeitet und
verbessert wurden. Dieses konn-
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Da ist das Ding: die Oberliga-Da ist das Ding: die Oberliga-Da ist das Ding: die Oberliga-Da ist das Ding: die Oberliga-Da ist das Ding: die Oberliga-
Herren der HSG sichern sichHerren der HSG sichern sichHerren der HSG sichern sichHerren der HSG sichern sichHerren der HSG sichern sich
beim hochklassig besetztenbeim hochklassig besetztenbeim hochklassig besetztenbeim hochklassig besetztenbeim hochklassig besetzten
Vorbereitungsturnier den Wand-Vorbereitungsturnier den Wand-Vorbereitungsturnier den Wand-Vorbereitungsturnier den Wand-Vorbereitungsturnier den Wand-
erpokal der „Bergischen Hand-erpokal der „Bergischen Hand-erpokal der „Bergischen Hand-erpokal der „Bergischen Hand-erpokal der „Bergischen Hand-
ballmeisterschaften“ballmeisterschaften“ballmeisterschaften“ballmeisterschaften“ballmeisterschaften“

ten die HSG-Herren am Sonntag-
nachmittag im Testspiel gegen
den TV Bad Ems austesten und
sich nach dem kräftezehrenden
Wochenende mit einen ungefähr-
deten 35:18 Sieg belohnen. Am
Mittwoch, 23. August, wartete mit
dem Longericher SC ein absoluter
Härtetest und das letzte Vorbe-
reitungsspiel auf die HSG, ehe die
Saison startet. Die Grün-Blauen
fiebern dem Saisonauftakt am
Samstag, 26. August, um 18.30
Uhr gegen den TuS Opladen II
entgegen und freuen sich über
zahlreiche und lautstarke Fans,
die die Oberpleiser „Sunshine
Arena“ wieder zur grün-blauen
Festung machen werden.

Verein plant Namensanpassung
Jahreshauptversammlung der HSG Siebengebirge-Thomasberg e.V.
Die Handball und Sportgemein-
schaft (HSG) Siebengebirge-Tho-
masberg e.V. lädt ihre Mitglie-
der am 31. August, 19 Uhr zur
Jahreshauptversammlung in das
Gasthaus Lichtenberg in Heis-
terbacherrott ein. Die Tagesord-
nung der Veranstaltung verweist
neben den jährlich wiederkeh-
renden Punkten Ehrungen, Jah-
resberichte und Entlastungen
dieses Mal einen Vorschlag zu
einer sehr umfangreichen Sat-
zungsänderung auf. „Die Sat-
zungsänderung beinhalten zum
einen Anpassungen an die Sat-
zungsvorgaben des Landessport-
bundes sowie zum anderen die
Anpassung des Vereinsna-
mens“, fasst Peter Bellinghau-
sen, Geschäftsführer der HSG,
die geplanten Änderungen zu-
sammen. „1971 entstand der TuS
Siebengebirge 1913 e.V. aus
dem Turn- und Spielverein Heis-
terbacherrott und dem Handball-
club Stieldorferhohn. 1973 ging
der TuS Thomasberg-Ittenbach
e.V. aus dem Turn- und Sportver-
ein Thomasberg und dem Turn-
verein Germania Ittenbach
hervor. 2010 fusionierten
schließlich der TuS Siebengebir-
ge 1913 e.V. und der TuS Tho-
masberg-Ittenbach e.V. zur jet-
zigen „Handball und Sportge-

meinschaft (HSG) Siebengebir-
ge-Thomasberg e.V.“, weiß
Christian Keppler, 1. Vorsitzen-
der der HSG. Parallel zu dem
Vereinsgeschehen entstand die
Handballspielgemeinschaft zwi-
schen der HSG Siebengebirge-
Thomasberg e.V. und dem TuS
Dollendorf, die unter dem
weithin bekannten Namen „HSG
Siebengebirge“ auftritt. Mit dem
Ausscheiden des TuS Dollendorf
aus der Spielgemeinschaft fehlt
nun die Grundlage einer Spiel-
gemeinschaft. „Wir hatten nun
die Wahl, die Handballer unter
dem Vereinsnamen spielen zu
lassen und den weit über die
Grenzen Königswinters bekann-
ten Namen ‚HSG Siebengebir-
ge‘ um ein „-Thomasberg“ zu
ergänzen oder den Vereinsna-
men anzupassen und den be-
kannten Namen beizubehal-
ten.“, erläutert weiter Christi-
an Keppler. „Wir haben uns für
letzteres entschieden, da zum
einen die Namensanpassung im
Handball viel Zeit und Kosten
verursacht hätte und zum ande-
ren in unserem Verein nun sehr
viele Ortsteile vertreten sind,
die ein Hervorheben von allein
Thomasberg als Sitz der Ge-
schäftsstelle nicht mehr recht-
fertigen“, ergänzt er. Ob die Mit-

glieder der Argumentation des
Vorstands folgen, wird sich auf
der kommenden Jahreshauptver-

sammlung zeigen. Der Gesamt-
vorstand freut sich über das Er-
scheinen zahlreicher Mitglieder.
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Mit Niederlage und Sieg in die Meisterschaft
Die Herren I der Sportfreunde Aegidienberg muss eine deftige Niederlage auswärts gegen
den 1. FC Spich II einstecken, die 2. Mannschaft fährt einen deutlichen Heimsieg ein

Der Gästekeeper hatte alle Hände voll zu tun, um die Niederlage gegenDer Gästekeeper hatte alle Hände voll zu tun, um die Niederlage gegenDer Gästekeeper hatte alle Hände voll zu tun, um die Niederlage gegenDer Gästekeeper hatte alle Hände voll zu tun, um die Niederlage gegenDer Gästekeeper hatte alle Hände voll zu tun, um die Niederlage gegen
die Herren II der Sportfreunde nicht höher ausfallen zu lassendie Herren II der Sportfreunde nicht höher ausfallen zu lassendie Herren II der Sportfreunde nicht höher ausfallen zu lassendie Herren II der Sportfreunde nicht höher ausfallen zu lassendie Herren II der Sportfreunde nicht höher ausfallen zu lassen

Ohne nennenswerte TorerfolgeOhne nennenswerte TorerfolgeOhne nennenswerte TorerfolgeOhne nennenswerte TorerfolgeOhne nennenswerte Torerfolge
agierten die Gäste im Strafraumagierten die Gäste im Strafraumagierten die Gäste im Strafraumagierten die Gäste im Strafraumagierten die Gäste im Strafraum
der SFA-Reserveder SFA-Reserveder SFA-Reserveder SFA-Reserveder SFA-Reserve

Die Siegburger fanden kein Mittel gegen den Angriff der SportfreundeDie Siegburger fanden kein Mittel gegen den Angriff der SportfreundeDie Siegburger fanden kein Mittel gegen den Angriff der SportfreundeDie Siegburger fanden kein Mittel gegen den Angriff der SportfreundeDie Siegburger fanden kein Mittel gegen den Angriff der Sportfreunde

(bk) Aegidienberg. Die Meister-
schaft hat auch für die Sportfreun-
de Aegidienberg begonnen. Die
Herren I musste in der Kreisliga
A beim 1. FC Spich II antreten.
Spich machte den Sportfreunden
das Leben von der ersten Minu-
te an schwer. Aegidienberg
schien noch gar nicht auf dem
Platz angekommen zu sein, denn
bereits in der 2. Minute brachte
Florian Zimmermann den Gast-
geber mit 1:0 in Führung. Noch
nicht genug, denn in der 4. Mi-
nute schlug es erneut im Kasten
der Sportfreunde ein. Pascal Vi-
lian erhöhte auf 2:0. Nach die-
sen beiden Rückschlägen fingen
sich die Gäste wieder, doch bis
zum Halbzeitpfiff vielen keine
weiteren Tore mehr. Mit Wieder-
anpfiff jedoch das gleiche Dilem-
ma. In der 48. Minute erhöhte
Vilian mit seinem zweiten Tref-
fer auf 3:0. In der 52. Minute
gerieten die Sportfreunde durch
Fabian Retter mit 0:4 ins Hinter-
treffen. Doch noch nicht genug.
Zwei weitere Tore mussten die
Gäste einstecken. In der 75.
Minute traf der Spicher Umut-
cam Akyurt zum 5:0, in der 85.
Minute platzierte Zimmermann
mit seinem zweiten Treffer den
Ball zum 6:0. Am vergangenen
Dienstag stand für die SFA-Re-
serve das erste Heimspiel auf
dem Programm. Zu Gast war der
Siegburger TV II. Hier ein voll-
kommen anderer Ausgang. Der
Gastgeber dominierte über 90
Minuten und am Ende gewann
das Team deutlich mit 8:2. Dabei
wurde der Torreigen durch die
Gäste eröffnet. Musa Almusa
brachte die Gäste bereits in der
7. Minute mit 1:0 in Führung.
Danach schien das Spiel für die

Siegburger gelaufen. Die Sport-
freunde trumpften auf und über-
nahmen das Spiel. Mit Toren von
Abdrrahim Choukri in der 21., Jan
Steinberger in der 25., Stefan
Schliebusch in der 41, erneut

Choukri in der 44.,Schliebusch in
der 47. und Steinberger in der 71.
erhöhte der Gastgeber auf 7:1.
Das Spiel war damit längst ent-
schieden. In der Endphase gelang
Siegburg durch Leo Bern noch das
zweite Tor, das Endergebnis von
8:2 stellte Schliebusch mit sei-
nem dritten Treffer an diesem
Abend sicher.
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Dem Sieg im Auftaktspiel folgt eine Niederlage
Gegen die SpVg Lülsdorf siegt die TuS-Reserve auswärts mit 5:3,
gegen den SF Troisdorf 05 II verliert die Mannschaft auf eigenem Platz mit 2:4

Es war ein spannendes Spiel gegen Troisdorf mit zahlreichen Chancen auf beiden SeitenEs war ein spannendes Spiel gegen Troisdorf mit zahlreichen Chancen auf beiden SeitenEs war ein spannendes Spiel gegen Troisdorf mit zahlreichen Chancen auf beiden SeitenEs war ein spannendes Spiel gegen Troisdorf mit zahlreichen Chancen auf beiden SeitenEs war ein spannendes Spiel gegen Troisdorf mit zahlreichen Chancen auf beiden Seiten

Gegen Troisdorf hatte der TuS-Keeper alle Hände voll zu tunGegen Troisdorf hatte der TuS-Keeper alle Hände voll zu tunGegen Troisdorf hatte der TuS-Keeper alle Hände voll zu tunGegen Troisdorf hatte der TuS-Keeper alle Hände voll zu tunGegen Troisdorf hatte der TuS-Keeper alle Hände voll zu tun

Die Herren II des TuS 05 Oberpleis startete gegen Lülsdorf erfolgreich in die Meisterschaft (Foto: TuS 05)Die Herren II des TuS 05 Oberpleis startete gegen Lülsdorf erfolgreich in die Meisterschaft (Foto: TuS 05)Die Herren II des TuS 05 Oberpleis startete gegen Lülsdorf erfolgreich in die Meisterschaft (Foto: TuS 05)Die Herren II des TuS 05 Oberpleis startete gegen Lülsdorf erfolgreich in die Meisterschaft (Foto: TuS 05)Die Herren II des TuS 05 Oberpleis startete gegen Lülsdorf erfolgreich in die Meisterschaft (Foto: TuS 05)

(bk) Oberpleis. Die TuS-Reserve
war im ersten Spiel der neuen
Saison zu Gast bei der SpVg Lüls-
dorf-Ranzel. Bereits durch ein Tor
durch Niklas Brühl in der 9. Minu-
te geriet der TuS 05 in Rückstand.
Doch dann hatten die Gäste zu
ihrem Spiel gefunden. In den ers-
ten 45 Minuten glich Justin Kür-
ten in der 19. Minute zum 1:1
aus, Can Thelen erhöhte in der
25. und 31. Minute auf 3:1 für die
Gäste. Auch in der zweiten Halb-
zeit blieb die TuS-Reserve am Drü-
cker. Philipp Laute erhöhte in der
56. Minute auf 4:1 und Kürten mit
seinem zweiten Treffer des Tages
in der 61. Minute auf 5:1. Damit
war bereits eine Vorentscheidung
gefallen. Danny Kiesewetter ver-
kürzte in der 78. Minute für die
SpVg auf 2:5. Das letzte Tor er-
zielte wieder ein Oberpleiser Spie-
ler, jedoch landete der Ball im
eigenen Tor. Tim Görgens stellte
damit in der 82. Minute den 5:3-
Endstand her. Am vergangenen
Sonntag empfingen die Oberplei-
ser den SF Troisdorf 05 II zum ers-
ten Heimspiel. Die Gäste aus Trois-
dorf fügten den TuS 05 jedoch in
der Basalt-Arena die erste Sai-
sonniederlage bei. Die TuS-Reser-
ve unterlag mit 2:4. In der 17.
Minute brachte Salem Khabza die
Gäste aus Troisdorf mit 1:0 in Füh-
rung. Samir Attahiri erhöhte in der
30. Minute auf 2:0 für die Gäste.
Mit diesem Spielstand ging es die
Halbzeitpause.
Beide Trainer brachten mit Be-
ginn der zweiten Halbzeit neue
Spieler. TuS-Coach Tim Görgens
brachte Daniel Richter und Daniel
Pilger. In der 50. Minute war es
Pilger, der den Anschlusstreffer
zum 1:2 für den Gastgeber erziel-
te. Troisdorf konnte durch Abder-
rahman Ezzammouri in der 75.
Minute den 2-Tore-Vorsprung
wieder herstellen.
Nachdem Oberpleis nochmals ge-
wechselte hatte, kam das Team in
der 90. Minute nochmals auf 2:3
heran. Jannik Goethe erzielte den
Treffer. In der 6. Minute der Nach-
spielzeit sorgte der Troisdorfer
Attahiri mit seinem zweiten Tref-
fer zu dem 4:2-Endstand.
Erneut auf eigener Anlage geht es
für den TuS 05 an diesem Sonntag
gegen den SV Rot Weiß Kriegs-
dorf.
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TuS 05 lud zum Sportout-Event ein
Ein attraktives Mitmachprogramm erwartete die Besucher und Besucherinnen

Egal ob jung oder alt - das Sportout-Projekt spricht alle Altersgruppen anEgal ob jung oder alt - das Sportout-Projekt spricht alle Altersgruppen anEgal ob jung oder alt - das Sportout-Projekt spricht alle Altersgruppen anEgal ob jung oder alt - das Sportout-Projekt spricht alle Altersgruppen anEgal ob jung oder alt - das Sportout-Projekt spricht alle Altersgruppen an

Sportout steht beim TuS 05 hochSportout steht beim TuS 05 hochSportout steht beim TuS 05 hochSportout steht beim TuS 05 hochSportout steht beim TuS 05 hoch
im Kurs, einige Sportarten konn-im Kurs, einige Sportarten konn-im Kurs, einige Sportarten konn-im Kurs, einige Sportarten konn-im Kurs, einige Sportarten konn-
te man am vergangenen Sonntagte man am vergangenen Sonntagte man am vergangenen Sonntagte man am vergangenen Sonntagte man am vergangenen Sonntag
testentestentestentestentesten

Verschiedene Angebote präsentierte der TuS 05 OberpleisVerschiedene Angebote präsentierte der TuS 05 OberpleisVerschiedene Angebote präsentierte der TuS 05 OberpleisVerschiedene Angebote präsentierte der TuS 05 OberpleisVerschiedene Angebote präsentierte der TuS 05 Oberpleis

(bk) Oberpleis. Diese Jahr steht
beim TuS ganz im Zeichen von
Sportout. „Wir verbinden mit
Hilfe dieses Pilotprojekts des
Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB), gefördert von der
EU, Natur und Bewegung at-
traktiv in einem neuen Sport-
programm“, so Michael Weber,
„So haben wir für Sie unsere
Vereinsangebote neu gestaltet,
Sportinfrastruktur ausgebaut
und neue Übungsleiterinnen und
Übungsleiter gewonnen, um mit
Ihnen neue Sportarten draußen
auszuprobieren. Unser Sportpro-
gramm haben wir gemeinsam
mit der Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg, der SSG Königswinter und
anderen Freunden und Partnern
entwickelt - für Kinder und Ju-
gendliche, Familien sowie alle
jüngeren und älteren Erwachse-
nen in unserem schönen Sieben-
gebirge.“ Der TuS 05 Oberpleis
möchten damit Menschen allen
Alters mit ihren ganz unter-
schiedlichen Interessen und Vor-
lieben, für Sport im Verein be-
geistern. „Sie sind herzlich ein-
geladen, unsere kostenfreien
Sportout-Angebote zu nutzen.

Unsere Maxime ist bewegen und
sich auf neuem Terrain bei ge-
meinsamen Aktivitäten unter
freiem Himmel wohlfühlen“, so
Weber. Im Rahmen des Sport-
out-Angebotes gab der TuS 05
Interessierten am vergangenen
Sonntag die Möglichkeit, die ei-
genen Neigungen zu testen und

einige Angebote des Sports in
der Natur kennen zu lernen. Das
große Sportout-Event findet auf
dem Alten Sportplatz am 10.
September statt. Die Einladung
zum Sportout-Fest steht. „Lasst
Euch anstecken von der TuS-
Sportfamilie, von motivierten
Übungsleitern und einem attrak-

tiven Mitmach-Programm“, so
Michael Weber, „Lasst uns ge-
meinsam, auch durch Euch, eine
neue Vielfalt im TuS entdecken
und die „Sport-Arena“ Ober-
pleis zum Beben bringen mit
sportlicher Energie, musikali-
schen Vibes und geselliger Plau-
derei - wir sehen uns.“
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Eudenbach kann in Herchen nicht punkten

SpVg Köln-Flittard war ein starker Gegner
Im ersten Spiel der neuen Saison kommt der TuS 05 Oberpleis
über ein Unentschieden nicht hinaus

Martin Krings hatte öfter damit zu tun, den Ball aus der Abwehrzone heraus zu bringenMartin Krings hatte öfter damit zu tun, den Ball aus der Abwehrzone heraus zu bringenMartin Krings hatte öfter damit zu tun, den Ball aus der Abwehrzone heraus zu bringenMartin Krings hatte öfter damit zu tun, den Ball aus der Abwehrzone heraus zu bringenMartin Krings hatte öfter damit zu tun, den Ball aus der Abwehrzone heraus zu bringen

Der TuS 05 tat sich schwer gegen die Kölner, konnte am Ende jedochDer TuS 05 tat sich schwer gegen die Kölner, konnte am Ende jedochDer TuS 05 tat sich schwer gegen die Kölner, konnte am Ende jedochDer TuS 05 tat sich schwer gegen die Kölner, konnte am Ende jedochDer TuS 05 tat sich schwer gegen die Kölner, konnte am Ende jedoch
einen Punkt retteneinen Punkt retteneinen Punkt retteneinen Punkt retteneinen Punkt rettenAnsonganyi Defang bei einem seiner TorschüsseAnsonganyi Defang bei einem seiner TorschüsseAnsonganyi Defang bei einem seiner TorschüsseAnsonganyi Defang bei einem seiner TorschüsseAnsonganyi Defang bei einem seiner Torschüsse

(bk) Oberpleis. Am zweiten Spieltag der neuen
Meisterschaft traf der TuS 05 Oberpleis in der
Basalt-Arena auf die SpVg Köln-Flittard. Am ers-
ten Spieltag hatte der TuS 05 spielfrei. Für den
Gastgeber begann das Spiel mit einer verun-
glückten Aktion eines eigenen Spielers. Nicho-
las Caspar brachte sein Team durch ein Eigentor
in der 22. Minute mit 0:1 in Rückstand. Den
Patzer konnte Ali Akbar Mortazawi in der 36.
Minute wieder wett machen. Mit diesem 1:1
ging es in die Halbzeitpause. In den zweiten 45
Minuten gingen zunächst die Gäste erneut in
Führung. In der 50. Minute überwand Abderreh-
man Rabhi den Oberpleiser Keeper. Was
zunächst die Oberpleiser in Rückstand brachte
kostete am Ende die Gäste den Sieg. Ein weite-
res Eigentor egalisierte die Flttarder Führung.
Pechvogel auf Seiten der Gäste war Parsa Kiva-
ni, der in der 62. Minute ins eigene Tor traf.
Diese 2:2 hatte bis zum Abpfiff Bestand. Damit
rutscht der TuS 05 bei jedoch nur einem Spiel auf
den 11. Tabellenplatz. An diesem Sonntag spielt
das Landesliga-Team erneut auf eigener Anlage.
Diesmal ist der FC Fortuna Bonn zu Gast.

Am ersten Spieltag unterliegt dasAm ersten Spieltag unterliegt dasAm ersten Spieltag unterliegt dasAm ersten Spieltag unterliegt dasAm ersten Spieltag unterliegt das
TTTTTeam der Kreisliga B mit 1:3,eam der Kreisliga B mit 1:3,eam der Kreisliga B mit 1:3,eam der Kreisliga B mit 1:3,eam der Kreisliga B mit 1:3, das das das das das
TTTTTeam der Kreisliga C muss sicheam der Kreisliga C muss sicheam der Kreisliga C muss sicheam der Kreisliga C muss sicheam der Kreisliga C muss sich
mit 1:7 geschlagen gebenmit 1:7 geschlagen gebenmit 1:7 geschlagen gebenmit 1:7 geschlagen gebenmit 1:7 geschlagen geben
(bk) Eudenbach. Man kann
durchaus von einem Fehlstart bei-
der Seniorenmannschaften in die
jeweiligen Meisterschaften spre-
chen. Zwei Niederlagen gegen die
Mannschaften des TuS Herchen
mussten hingenommen werden.
Das Kreisliga-B-Team machte sich
das Spiel besonders schwer. Es war
der eigene Spieler, der mit einem
Eigentor den Gastgeber in Füh-
rung brachte. Niklas Meurer war

in der 27. Minute der Unglückli-
che. Mit diesem Spielstand ging
es in die Halbzeitpause. Lars Schra-
der erhöhte in der 49. Minute auf
2:0 für Herchen, bevor Yannik An-
dree in der 65. Minute das 3:0
erzielte. Christian Steiner gelang
dann in der 80. Minute noch eine
leichte Korrektur. Mit dieser 1:3-
Niederlage traten die Eudenbacher
die Heimfahrt an. Zuvor spielten
die jeweiligen Reserven in der
Kreisliga C gegeneinander. Hier
gab es für die Gäste aus dem Ob-
erhau eine echte Klatsche. Das
Debakel begann gleich in der 3.

Minute. Marcel Gille traf zum 1:0
für Hennef. In der 6. Minute legte
Jonas Koch zum 2:0 für Herchen
nach. Mirco Steinhaus erhöhte in
der 39. Minute auf 3:0 und Patrick
Andree in der 41. Minute auf 4:0.
Damit war bereits zur Halbzeit eine
Vorentscheidung gefallen. Nach
Wiederanpfiff gelang Said Kamal
Sadat der Ehrentreffer für die TuS-
Reserve. Dann jedoch war Herhen
wieder am Zuge. Wiederum An-
dree erhöhte in der 60. Minute auf
5:1 für Herchen, bevor Hendrik
Fuchs in der 72. Minute zum 6:1
traf. Die Eudenbacher hatten in der

77. Minute noch ein Geschenk für
den Gastgeber im Gepäck. Mit sei-
nem Eigentor stellte Tom Lucas
Berlin den 7:1-Endstand aus Sicht
des Gastgebers her. An diesem Wo-
chenende finden die Spiele für den
TuS Eudenbach wieder auf eigener
Anlage statt. Zuerst spielt die Her-
ren II gegen den FC Genclerbirgili
Eitorf, im Anschluss tritt die Herren
I gegen Olympias Eitorf an, ein
Spiel gegen den zweiten Aufstei-
ger, der Eudenbach im letzten Spiel
der vergangenen Saison noch den
ersten Platz in der Kreisliga C ab-
nehmen konnte.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Seniorenvertretung Königswinter: Chancen nutzen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Die Chance, in der Kommunalpo-
litik in Königswinter gehört und
beteiligt zu werden, sollte genutzt
werden. Zu diesem Zweck wird es
demnächst eine Seniorenvertretung
geben. Bis zum 13. September kön-
nen sich die Kandidatinnen und Kan-
didaten beim Sozialamt der Stadt
melden. Zum Engagement für die
Seniorenvertretung rief jetzt die Kö-
nigswinterer Wählerinitiative auf. Die
Kandidaten müssen über 60 sein und

zehn Unterschriften einholen. Auch
die Unterstützer/innen müssen die
60 überschritten haben.
Ansprechpartnerin ist Claudia Him-
mel vom Sozialamt.
Sie ist unter seniorenvertretung-
wahl@koenigswinter.de erreichbar.
Die geplante Seniorenvertretung hat
weitgehende Rechte: Sie schlägt
Verbesserungen der Lebensbedin-
gungen vor, z.B. für die Pflege, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Barrierefreiheit,

Digitalisierung, Klimaschutz oder bei
Verkehrsproblemen. Sie berät Or-
ganisationen und Träger der Alten-
hilfe und sie hat Antrags- und Rede-
recht in den Ausschüssen des Stadt-
rats. Dadurch gestaltet die Senio-
renvertretung die Zukunft von Kö-
nigswinter mit.
Im Oktober wird die Seniorenver-
tretung gewählt. Vorher gibt es
am 26. September eine Informati-
onsveranstaltung in der Altstadt

im Haus Bachem und am 27. Sep-
tember in Oberpleis im Rathaus.
Alle Einwohner/innen von Königs-
winter über 60 können wählen.
Zu diesem Zweck müssen sie
Briefwahlunterlagen beim Sozial-
amt beantragen. Gewählt wird die
Vertretung nur bis Herbst 2025.
Danach findet die Wahl immer alle
fünf Jahren gemeinsam mit der
Kommunalwahl statt.

Ulrike Ries-Staudacher
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Stärkungspakt NRW
Kreis unterstützt Menschen mit geringem Einkommen

Selbsthilfe-
Kontaktstelle im
Paritätischen
NRW hilft bei
der
Gruppensuche
Eine medizinische Diagnose stellt
ihr ganzes Leben auf den Kopf?
Sie haben eine psychische Krise
oder Ihre familiäre Situation ist
aus den Fugen geraten? Wenn Sie
sich mit Ihrem Problem alleinge-
lassen fühlen, kann der Austausch
in einer Gruppe helfen. Neben In-
formation und Austausch bieten
Selbsthilfegruppen menschliche
Zuwendung, Verständnis und Un-
terstützung. Die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle im Rhein-Sieg-Kreis
bündelt Informationen zu über 200
Selbsthilfegruppen im Rhein-Sieg-
Kreis. Unter der Telefonnummer
02241 94 99 99 suchen Ihnen die
Mitarbeiterinnen der Kontakt-
stelle gerne die für Sie passende
Gruppe in Ihrer Nähe heraus -
schnell und anonym. Die Sprech-
zeiten der Selbsthilfe-Kontakt-
stelle im Paritätischen NRW:
Montag, Mittwoch und Freitag, 9
bis 14 Uhr. Die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle unterstützt Sie gerne
bei der Gruppenneugründung.

(v.l.n.r.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster,(v.l.n.r.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster,(v.l.n.r.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster,(v.l.n.r.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster,(v.l.n.r.) Andreas Grünhage, Leiter des Sozialamtes des Rhein-Sieg-Kreises, Landrat Sebastian Schuster,
Monika Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein- Sieg- Kreis e.V., BarbaraMonika Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein- Sieg- Kreis e.V., BarbaraMonika Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein- Sieg- Kreis e.V., BarbaraMonika Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein- Sieg- Kreis e.V., BarbaraMonika Bähr, Vorstandsvorsitzende SKM - Kath. Verein für soziale Dienste im Rhein- Sieg- Kreis e.V., Barbara
König, Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., Jutta Oehmen,König, Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., Jutta Oehmen,König, Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., Jutta Oehmen,König, Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., Jutta Oehmen,König, Kreisgeschäftsführerin Arbeiterwohlfahrt - Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., Jutta Oehmen,
Vorständin Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt,Vorständin Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt,Vorständin Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt,Vorständin Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt,Vorständin Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis sowie Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-KreisGeschäftsführer der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-KreisGeschäftsführer der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-KreisGeschäftsführer der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-KreisGeschäftsführer der Energieagentur Rhein-Sieg. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Preise
vor allem für Lebensmittel und
Energieversorgung sind in den
vergangenen Monaten stark an-
gestiegen. Menschen mit gerin-
gem Einkommen sorgen sich, wie
sie „über die Runden kommen“.
Das Land hat deswegen den „Stär-
kungspakt NRW“ auf den Weg
gebracht: Von 150 Millionen Euro
insgesamt fließen rund 3,35 Milli-
onen Euro in den Rhein-Sieg-Kreis
und zu den 19 kreisangehörigen
Kommunen. Davon erhält die
Kreisverwaltung fast 680.000
Euro.
„Dieses Geld soll sowohl die sozi-
ale Infrastruktur stärken als auch
bedürftigen Bürgerinnen und Bür-

gern direkt zugutekommen“, er-
klärt Landrat Sebastian Schuster.
„Bis Ende des Jahres können die
Menschen bei den Wohlfahrtsver-
bänden Anträge auf Einzelfallhil-
fen stellen.
Erfreulich aber wäre, wenn der
Stärkungspakt darüber hinaus
weiterlaufen würde!“
Dieser Ansicht sind auch die Trä-
ger der sozialen Hilfen im Rhein-
Sieg-Kreis: „Der Stärkungspakt
endet am 31. Dezember, die Krise
aber nicht“, sagen Monika Bähr,
Vorstandsvorsitzende SKM - Kath.
Verein für soziale Dienste im
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Barbara
König, Kreisgeschäftsführerin Ar-
beiterwohlfahrt Kreisverband

Bonn/Rhein-Sieg e.V. und Jutta
Oehmen, Vorständin Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Bonn und
Rhein-Sieg-Kreis. „Wir sind froh
über die Unterstützung, denn die
Not der Menschen wächst. Hier
leistet der Stärkungspakt eine
große Hilfe!“
Der Anspruch auf Einzelfallhilfen
hängt unter anderem vom Ein-
kommen und der Anzahl der im
Haushalt lebenden Personen ab.
Genauere Informationen dazu un-
ter www.rhein-sieg-kreis.de/sta-
erkungspakt-nrw.
Die Anträge können je nach Wohn-
ort bei den entsprechenden Ein-
richtungen der Wohlfahrtsverbän-
de gestellt werden:

Die Hilfen werden nach Prüfung
und Bewilligung als Einkaufsgut-
scheine oder durch direkte Be-
gleichung von Rechnungen ge-
währt. Darunter fallen Kosten für
Unterkunft und Heizung, Gut-
scheine für Lebensmittel und Hy-
gieneartikel (mit Ausnahme von
Alkohol und Tabakwaren), der Er-
werb energieeffizienter „weißer
Ware“, also zum Beispiel Kühl-
schränke oder Waschmaschinen,
dringende Reparaturen (z. B. an
der Heizungsanlage oder am Auto)
sowie dringend notwendige An-
schaffungen (z. B. der Kauf einer
Brille). Barzahlungen sind ausge-
schlossen. Die lokalen Träger der
sozialen Hilfen stehen ebenfalls vor
großen Herausforderungen: Der
Stärkungspakt soll dazu beitragen,
die Beratungs- und sonstigen An-
gebote weiterhin bereit stellen zu
können. Zudem unterstützt der
Stärkungspakt im Rhein-Sieg-
Kreis die Arbeit der Energieagen-
tur Rhein-Sieg, die Bürgerinnen
und Bürger zu Fragen der Energie-
einsparung, zu energetischem Sa-
nieren oder zum Ausbau erneuer-
barer Energie berät.
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Florian Herr holt 2 mal Gold bei der Senioren DM

Irmgard Weiss (links) und AnnetteIrmgard Weiss (links) und AnnetteIrmgard Weiss (links) und AnnetteIrmgard Weiss (links) und AnnetteIrmgard Weiss (links) und Annette
Weiss holen jeweils Bronze bei derWeiss holen jeweils Bronze bei derWeiss holen jeweils Bronze bei derWeiss holen jeweils Bronze bei derWeiss holen jeweils Bronze bei der
DMDMDMDMDM

Florian Herr mit 2 mal Gold bei der Senioren DM dekoriertFlorian Herr mit 2 mal Gold bei der Senioren DM dekoriertFlorian Herr mit 2 mal Gold bei der Senioren DM dekoriertFlorian Herr mit 2 mal Gold bei der Senioren DM dekoriertFlorian Herr mit 2 mal Gold bei der Senioren DM dekoriert

Ein Wochenende voller sportlicher
Glanzleistungen: Die Deutsche
Seniorenmeisterschaft fand am
12. und 13. August in Möncheng-
ladbach statt. Die Athletinnen und
Athleten lieferten in verschiede-
nen Disziplinen herausragende
Ergebnisse und unterstrichen da-
mit eindrucksvoll, dass unermüd-
licher Einsatz und eiserne Diszi-
plin zu beeindruckenden Erfolgen
führen.
Florian Herr, ein herausragender
Athlet in der Altersklasse M35,
dominierte die Strecken mit sehr
guten Leistungen. Im 1500-Me-
ter-Lauf sicherte er sich den ers-
ten Platz und den Meistertitel mit
einer Zeit von 4:24,24 Minuten.
Seine taktische Herangehenswei-
se zahlte sich aus, als er auf den
letzten 500 Metern seine Konkur-
renten hinter sich ließ. Am Sonn-
tag setzte er seine Siegesserie
fort und holte sich auch über die
800 Meter den Meistertitel. Mit
einer Zeit von 2:00,33 Minuten
und einem Vorsprung von fünf Se-
kunden bewies er seine Ausnah-
mestellung.
Benedikt Nolte, ein Kämpfer in
der Altersklasse M45, bewies im
400-Meter-Lauf sein Können. Trotz
eines zu schnellen Starts konnte
er sich mit einer Zeit von 57,11
Sekunden einen beachtlichen fünf-
ten Platz sichern.
Annette Weiss, in der Altersklas-
se W55, erkämpfte sich im 1500-
Meter-Lauf den respektablen drit-
ten Platz mit einer Zeit von
5:44,96 Minuten. Ihre eindrucks-
volle Ausdauerleistung spiegelte
ihren Trainingsfleiß wider.
Irmgard Weiss, eine Athletin in
der Altersklasse W65, zeigte ihre
Vielseitigkeit. Im 400-Meter-Lauf
erreichte sie eine Zeit von 88,43
Sekunden und platzierte sich auf
dem siebten Rang. Besonders
überzeugte sie jedoch im Speer-
wurf mit einer Weite von 22,18
Metern und sicherte sich damit
den dritten Platz.
Die Veranstaltung sah sich mit
wechselhaftem Wetter konfron-
tiert - von Regen am Samstag bis
zu strahlendem Sonnenschein am
Sonntag. Doch die Athletinnen und
Athleten bewiesen, dass sie in der
Lage sind, sich an jede Situation
anzupassen.
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Bereits zum 10. Mal: „Talente im Dialog“
Die Berufsstarterbörse
Rhein-Sieg-Kreis (db) - Wenn am
6. September in Troisdorf junge
Menschen auf Arbeitgebende tref-
fen, dann läuft die inzwischen 10.
Ausgabe von „Talente im Dialog“.
Die Berufsstarterbörse hat sich im
Rhein-Sieg-Kreis mehr als etab-
liert: tausende Schülerinnen und
Schüler trafen in den vergangenen
Jahren auf über 200 verschiedene
Ausstellende.  In diesem Jahr ste-
hen 88 regionale und überregio-
nale Unternehmen und Institutio-
nen von 9 bis 16 Uhr in der Stadt-
halle Troisdorf bereit und zeigen,
was derzeit rund um das Thema
Ausbildung alles möglich ist. Schü-
lerinnen und Schüler erhalten ers-
te Einblicke in spannende Berufs-
felder und können bei Mitmach-
Aktionen vieles einfach einmal aus-
probieren. Die Nachwuchstalente
können bei der Berufsstarterbörse
direkt mit Personalverantwortli-
chen, Ausbildenden und Auszubil-
denden aus Industrie, Handwerk,
Gastronomie, Handel und Dienst-
leistung persönlich sprechen. Un-

ter den 88 Ausstellenden sind Un-
ternehmen, Institutionen und auch
Behörden. Sie informieren über
Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten sowie Berufschancen. Dabei
geht es nicht nur um mögliche Aus-
bildungsberufe, sondern auch um
Duale Studiengänge und Praktika.
Auch der Rhein-Sieg-Kreis ist
dabei. Das Spektrum reicht von
Handwerk, über kaufmännische
oder technische Ausbildungen bis
hin zu Berufen im Bereich Gesund-
heitswesen oder dualen Studien-
gängen. Viele Unternehmen brin-
gen Ihre Azubis mit, die von ihren
eigenen beruflichen Anfängen und
Highlights aus ihren Ausbildungs-
berufen berichten. Natürlich  bie-
ten viele Ausstellende auch Aus-

bildungsmöglichkeiten  für Men-
schen mit Behinderungen an. Die-
se sind durch das Label „Talente
im Dialog - Inklusiv“ am Messe-
stand direkt erkennbar. Die Be-
rufsberatung Bonn/Rhein-Sieg und
Ausbildungsberatungen der Kam-
mern sind ebenfalls mit ihren In-
foständen auf der „Beratungsmei-
le“ vor Ort und geben wertvolle
Tipps rund um die Bewerbung.
Schülerinnen und Schüler können
Ihre Bewerbungsunterlagen mit-
bringen und so direkt ein Prakti-
kum oder einen Ausbildungsplatz
finden. Der Besuch der Berufsstar-
terbörse ist kostenlos. Die Liste
der ausstellenden Unternehmen
und Institutionen gibt es auf ta-
lente-im-dialog.de.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Die Bauabnahme ist mehr als ein lästiger Pflichttermin
Mit sachverständigem Rat lassen sich Bauschäden vor dem Einzug entdecken
Die Bauabnahme ist eine wichti-
ge juristische Pflicht auf dem Weg
ins neu gebaute Eigenheim. Sie
stellt eine formelle Entgegennah-
me des bestellten Werkes durch
den Auftraggeber - also den Bau-
herren - dar. Mit der Abnahme
bestätigt er, dass das Bauunter-
nehmen die vereinbarte Leistung
vertragsgemäß und weitgehend
mängelfrei erbracht hat. Dieser
Vorgang hat weitreichende Fol-
gen, die Häuslebauer nicht unter-

schätzen sollten, betont Erik Stan-
ge, Pressesprecher der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauher-
ren-Schutzbund e. V. (BSB).
Viele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erst
während der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeit
entdecktentdecktentdecktentdecktentdeckt
Stange verweist auf eine Studie
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die
gesetzlich auf fünf Jahre festge-
legt ist. Die Untersuchung, die in
Zusammenarbeit mit dem Institut

für Bauforschung e. V. erstellt wur-
de, zeigt, dass ein erheblicher Teil
der Mängel erst nach der Bauab-
nahme auftritt. Nur etwa 21,5 Pro-
zent der Bauschäden werden wäh-
rend der Bauzeit entdeckt, in den
beiden ersten Jahren der Gewähr-
leistungsfrist sind es dagegen gut
44 Prozent. Bis zur Abnahme muss
das beauftragte Bauunternehmen
nachweisen, dass sein Werk män-
gelfrei ist, danach geht die Be-
weispflicht auf die Bauherrn über.
Ab diesem Zeitpunkt wird die
Durchsetzung von Mängelbesei-
tigungen daher deutlich schwieri-
ger.
Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,
die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-
bereitenbereitenbereitenbereitenbereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut
vorbereitet sein, idealerweise ge-
meinsam mit einem Sachverstän-

digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. Un-
ter www.bsb-ev.de finden Bauin-
teressenten weitere praktische
Tipps und Informationen zu dem
Thema sowie Berateradressen in
allen deutschen Regionen. Zusätz-
lich empfiehlt Stange eine baube-
gleitende Qualitätskontrolle,
ebenfalls von unabhängiger Sei-
te. „Ein Baufachmann, der die
Baustelle regelmäßig begutach-
tet, entdeckt viele Mängel früh-
zeitig, sodass der Bauherr Nach-
besserung einfordern kann“, so
Stange. In den meisten Fällen sei
die Mängelbeseitigung dann we-
sentlich einfacher, als wenn sie
erst nach der Baufertigstellung
entdeckt werde. Zudem wünscht
sich kein Bauherr größere Nach-
besserungsarbeiten, wenn er das
Haus bereits bezogen hat. (djd)

Unabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehrUnabhängige Qualitätskontrollen während der Bauphase geben mehr
Sicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten BauschädenSicherheit, dass nach der Bauabnahme keine unerkannten Bauschäden
auftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundauftreten. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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DEINE AUFGABEN: 

•  Vertretung & Unterstützung der Fertigungsmeister

•  Verantwortung für die termin- und qualitätsgerechte Fertigung

•  Optimierung der Prozesse & Abläufe

•  Einhaltung des Qualitätsstandards

DEIN PROFIL: 

• Abgeschlossene, technische Berufsausbildung

• Berufserfahrung im Fachgebiet

• Verantwortungs- und Kostenbewusstsein, hohe Ziel- und Erfolgsorientierung

•  Du verstehst deine Führungsaufgaben als Vorbilds- und Motivationsfunktion

und packst gerne mit an, wenn dein Team dich braucht

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Als stetig wachsendes Unternehmen suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen (m/w/d): 

JUNIOR FERTIGUNGSMEISTER

für unsere Montagebetriebe in Rottbitze-Bad Honnef, 
Windhagen und Neustadt (Wied).

JK Group, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany
+49 2224/818-0 | recruitment@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 
per Mail an recruitment@jk-group.net.

Die einzigen, die Feuer
ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer
Beruf mit guten Zukunftschancen

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf als
Ofen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de

Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten - und einer
mit besonderem Charakter. Unter
#ofenhelden hat der GesamtVer-
band OfenBau e. V. (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter ge-
macht werden, den viele Jugendli-
che bei der Wahl des Ausbildungs-
berufs gar nicht „auf dem Schirm
haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-

stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-
ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich
nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-
digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben
Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu
den schlimmsten Erfahrungen,
die man im Leben machen
kann.
Zu den finanziellen Sorgen
kommen häufig zunächst
einmal Niedergeschlagenheit,

Unsicherheit und vor allem
Selbstzweifel. Irgendwann aber
geht der Blick auch wieder nach
vorne. Nun ist es wichtig, die
Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.

Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
agentur und Jobcenter per Gut-agentur und Jobcenter per Gut-agentur und Jobcenter per Gut-agentur und Jobcenter per Gut-agentur und Jobcenter per Gut-
scheinscheinscheinscheinschein
Arbeitssuchende haben unter
bestimmten Voraussetzungen
Anspruch auf einen sogenann-
ten Aktivierungs- und Vermitt-
lungsgutschein (AVGS) der

Agentur für Arbeit oder des Job-
centers. Mit der Förderzusage
kann man sich einen zugelas-
senen Träger suchen, der durch
„Maßnahmen zur Aktivierung
und beruflichen Wiedereinglie-
derung“ beim Neustart tatkräf-
tig hilft. Die Kosten dafür rech-
net der Anbieter direkt mit der
Agentur für Arbeit oder dem
Jobcenter ab. Passende Ange-
bote für Arbeitssuchende in
ganz Deutschland findet man
beispielsweise beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB), mehr
Informationen dazu gibt es un-
ter www.ibb.com/avgs. „Wir
setzen vor allem auf individuell
zugeschnittene Coachings und
fachliche Weiterbildungen, bei
Bedarf und mit Zustimmung der
Arbeitsagentur auch online von
zu Hause aus“, erklärt Gaby
Holz, Produktentwicklerin beim
IBB. Videokonferenzen könnten
etwa bei großer Entfernung zum
nächstgelegenen Standort, bei
körperlichen oder mobilen Ein-
schränkungen sowie bei famili-
ären Verpflichtungen eine sinn-
volle Alternative sein.
Coaching:Coaching:Coaching:Coaching:Coaching: Individueller F Individueller F Individueller F Individueller F Individueller Fahrahrahrahrahr-----
plan nach Beratungsgesprächplan nach Beratungsgesprächplan nach Beratungsgesprächplan nach Beratungsgesprächplan nach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen
sich die Beraterinnen und Be-
rater mit dem beruflichen Wer-
degang des Kunden vertraut. Sie
verschaffen sich einen Über-
blick über die aktuelle Situati-
on, Ziele und Kompetenzen der
Person. Danach wird gemein-
sam ein individueller Förder-
und Vermittlungsplan erstellt.
Mit Einzel- oder Gruppencoa-
chings wird an den nächsten
Schritten zur Eingliederung in
den Arbeitsmarkt gearbeitet.
Diese können auch mit Kursen
kombiniert werden, in denen
spezielle Fachkenntnisse ver-
mittelt werden - etwa aus dem
kaufmännischen, medizinischen
oder gewerblichen Bereich.
„Entscheidend ist die passge-
naue, auf den jeweiligen Men-
schen zugeschnittene Unter-
stützung“, berichtet Gaby Holz.
„So können wir für jeden Kun-
den die optimalen Bedingungen
für seinen beruflichen Neustart
schaffen. (djd)
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„Nicht nach Stelle, sondern nach Tätigkeit suchen“
Tipps eines Recruiters zur praktikablen Herangehensweise für den Karrierestart
Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unterstüt-
zung bei ihrer beruflichen Orien-
tierung als ausreichend ein. Das
zeigt eine Studie der Bertelsmann-
Stiftung aus 2022. Bestätigt wer-
den die Unsicherheiten im Berufs-
bildungsbericht 2022, der auf Da-
ten des Bundesinstituts für Be-
rufsbildung (BIBB) beruht: Diesem
entnimmt man, dass rund jeder
vierte Ausbildungsvertrag vorzei-
tig gelöst wird. Was kann man
tun, um die Situation zu verbes-
sern?
Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger
sich darüber im Klaren sein, dass
jeder Beruf ganz viele Möglich-
keiten und vor allem Chancen
birgt“, so Steven Klepke, Recrui-
ter bei Siemens. „Ich empfehle
jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht
sofort nach einer konkreten Stel-
le zu suchen, sondern erst mal zu
überlegen, welche Tätigkeiten
man sich für sein späteres Leben
vorstellen kann, und so an die
Berufswahl heranzugehen.“ Viele
wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „irgendwas
mit IT“ oder „irgendwas mit Kli-
maschutz“ machen wollen. Sie-
mens etwa hat auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitgestellt.
Diese zeigen anhand verschiede-
ner Fälle jeweils exemplarisch auf,
welche Berufe überhaupt zu einer
Wunschtätigkeit passen könnten.
In manchen Fällen ist auch nicht
die Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man
die Arbeit in der Praxis genauso
kennen wie den akademischen
Hintergrund an einer Hochschule
oder Universität.
Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche
auch die Job-Beratung durch ihre
Eltern. Laut der Bertelsmann-Stu-
die zählen fast drei Viertel der
Befragten auf den fachkundigen
Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Be-
rufe im Laufe der Zeit gewandelt;
es sind in den letzten Jahren ganz

neue Tätigkeiten hinzugekom-
men, einige sind dafür ausgestor-
ben. So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren, wie
die Arbeitswelt heute aussieht

und welche Wünsche der Jugend-
liche überhaupt selbst habe, so
Klepke. Ängste, dass im Rennen
um einen Ausbildungsplatz nur die
Schulnoten alleine zählen, brau-
che allerdings niemand schüren.

„Noten sind nicht alles. Uns ist
wichtig, dass wir motivierte Men-
schen in unsere Teams holen“,
sagt Klepke. „Und wenn dann die
schulischen Leistungen noch okay
sind, haben wir ein Match!“ (DJD)
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Stellenausschreibung

Werden Sie Teil der Erfolgsgeschichte von VARTA®,  
dem Weltmarktführer für fortschrittliche Energiespeicherlösungen!

In Buchholz (Westerwald, Nähe Bonn) recyceln wir seit mehr als 
100 Jahren Autobatterien mit dem Ziel, daraus Blei zur Produktion 
neuer Batterien zurückzugewinnen. An unserem Standort sind  
circa 125 Mitarbeiter (m/w/d) beschäftigt.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen engagierten

Mechatroniker (m/w/d)
oder Elektroniker (m/w/d) mit mechanischen Schwerpunkten

für den flexiblen Einsatz in unserer elektrischen sowie mechanischen 
Instandhaltung.

Ihre Aufgaben

•  Fehleranalyse, Instandsetzung, Instandhaltung und Wartungsarbeiten 
sowie Schalthandlungen an:

• Schaltschränken und Verteilungen bis 11 kV

• Maschinen und Anlagen (elektrisch und mechanisch)

• Mess- und Regelungsanlagen

• Aufbau/Neubau von Maschinen und Anlagen

• Elektronische Dokumentation der Arbeitsergebnisse in SAP

Ihre Qualifikation

•  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Mechatroniker oder  
Elektroniker in der Fachrichtung Betriebstechnik oder vergleichbar, 
idealerweise mit Berufserfahrung in einem Industriebetrieb

• Kenntnisse in der Mess- und Regelungstechnik von Vorteil

• Hohes Maß an Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und Motivation

• Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit

• PC-Kenntnisse (Windows, Office-Anwendungen)

• Bereitschaft zur Arbeit in unregelmäßigem 2-Schicht-Betrieb

Unser Angebot

• Ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung

•  Ihre Einarbeitung erfolgt „on the job“ in einem engagierten und 
kompetenten Team

• Ein respektvolles Miteinander mit Kollegen und Vorgesetzten

•  Attraktive Vergütung nach Tarifvertrag sowie zusätzliche betriebliche 
Sozialleistungen

• Arbeitszeitkonto mit Zeitausgleich

•  Kostenfreie Arbeitssicherheitskleidung und regelmäßige  
Vorsorgeuntersuchungen

• Bike-Leasing-Angebote

Wir freuen uns auf Ihre (Online-) Bewerbung, die Sie bitte an folgende 
Adresse richten:

Clarios Recycling GmbH
Herr Daniel Essig 
Krautscheider Straße 22 
53567 Buchholz

E-Mail: Daniel.Essig@Clarios.com
Tel.: 02683/9432-148
www.clarios.com
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Bezahlter Frühsport!
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für die frühmorgendliche
Zeitungszustellung in Königswinter, Bad Honnef und rund um
das Siebengebirge.

Wir bieten einen dauerhaften Mini- oder Teilzeitjob zu attraktiven
 Konditionen: Vergütung der  Fahrtkosten, steuerfreier Nachtzuschlag,
Anspruch auf Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall.

Mindestalter: 18 Jahre.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Telefon: 0 228 - 976 70 96
E-Mail: rothe@system-vertrieb-siebengebirge.de
System Vertrieb Region Siebengebirge GmbH,
Löwenburgstr. 95, 53229 Bonn
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